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Max-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin

BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2021
AKTIVA

EUR EUR EUR
31.12.2021 

EUR
31.12.2020 

TEUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 11.658.278,67 9.280

2. Geleistete Anzahlungen 1.508.167,76 2.602

13.166.446,43 11.882

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten  
einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 1.177.284.518,35 1.195.147

2. Technische Anlagen und Maschinen 473.884.118,38 495.926

3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 163.162.342,88 183.425

4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 358.388.844,91 312.453

2.172.719.824,52 2.186.951

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 608.200,00 608 

2. Beteiligungen 288.076,97 288 

3. Wertpapiere des Anlagevermögens 151.526.314,73 137.453

4. Sonstige Ausleihungen und Anteile 2.632.611,67 2.470

155.055.203,37 140.819

2.340.941.474,32 2.339.652

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. Forschungsmaterial 10.920.696,54 10.782

2. Sonstige Materialien 965.166,71 1.011

3. Unfertige Leistungen 2.088,00 1 

11.887.951,25 11.794

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 5.544.168,21 7.674

2. Forderungen gegen Zuwendungsgeber
a) aus institutioneller Förderung
b) aus Projektförderung
c) aus Ausgleichsansprüchen

155.014.068,86
26.061.655,32

822.183.926,64

93.179
26.597

778.686

1.003.259.650,82 898.462

3. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 22.784.442,04 21.092

4. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht 0,00 71 

5. Sonstige Vermögensgegenstände 13.811.826,27 35.118

1.045.400.087,34 962.417

III. Wertpapiere

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 27.000,00 27 

2. Sonstige Wertpapiere 1.733.798,35 1.511

1.760.798,35 1.538

IV. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 182.979.949,94 137.986

1.242.028.786,88 1.113.735

C. Rechnungsabgrenzungsposten 43.346.750,66 40.704

GESAMT 3.626.317.011,86 3.494.091 

 
Nachrichtlich: 
Treuhandvermögen 70.599.294,48 105.800
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PASSIVA
EUR EUR EUR

31.12.2021 
EUR

31.12.2020 
TEUR

A. Eigenkapital

I.Vereinskapital 166.425.181,13 160.169

II.RücklagenfürsatzungsgemäßeZwecke 29.939.925,97 27.564

III.Ergebnisvortrag 978.497,18 1.750

197.343.604,28 189.483

B. Sonderposten

1. aus Zuschüssen zum Anlagevermögen 2.148.368.462,29 2.173.058

2. aus Zuschüssen zum Umlaufvermögen 73.583.847,44 68.634

2.221.952.309,73 2.241.692

C. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 730.678.629,00 663.403

2. Steuerrückstellungen 317.942,00 0 

3. Sonstige Rückstellungen 103.056.381,44 109.180

834.052.952,44 772.583

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 532.896,44 550 

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 51.955.309,07 48.042

3. Verbindlichkeiten gegenüber Zuwendungsgebern
a) aus institutioneller Förderung
b) aus Projektförderung

169.324.301,52
122.655.068,98

108.572
105.202

291.979.370,50 213.774

4. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 4.900.000,00 5.039

5. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit 
denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 70.299,58 19 

6. Sonstige Verbindlichkeiten 22.843.377,29 21.435

– davon aus Steuern: 12.258.570,76
(31.12.2020:12.651.728,31)

– davon im Rahmen der sozialen Sicherheit: 2.706.842,14
(31.12.2020: 2.571.628,26)

372.281.252,88 288.859

E. Rechnungsabgrenzungsposten 686.892,53 1.474

GESAMT 3.626.317.011,86 3.494.091 

 
Nachrichtlich: 
Treuhandverpflichtung 70.599.294,48 105.800
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Max-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2021

EUR EUR
2021 
EUR

Vorjahr 
TEUR

1. Zuschüsse aus institutioneller Förderung

1.1 Grundfinanzierung 1.954.284.827,00 1.892.901

1.2 Teilsonderfinanzierung 9.150.000,00 26.000

1.3 Sonderfinanzierung 4.100.000,00 3.330

1.4 Sonstige Teilsonderfinanzierung 1.937.362,00 1.894

1.969.472.189,00 1.924.125

2.  Veränderung der Forderungen gegen Zuwendungsgeber  
aus Ausgleichsansprüchen (Erhöhung /(–) Verminderung) 43.497.973,69 63.925

3. Eigene Erlöse und andere Erträge

3.1 Erlöse aus Forschung, Entwicklung und Benutzung 
von Forschungsanlagen 2.918.806,30 3.623

3.2 Erlöse aus Lizenz- und Know-how-Verträgen 18.696.392,72 20.759

3.3 Erlöse aus Infrastrukturleistungen und Materialverkauf 19.970.644,19 25.421

3.4 Erträge aus Vermietung und Verpachtung 12.043.600,95 11.539

3.5 Erlöse aus Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 5.456.618,10 5.441

3.6 Erhöhung /(–) Verminderung des Bestands an unfertigen Leistungen 0,00 0

3.7 Andere aktivierte Eigenleistungen 5.901.221,64 6.421

3.8 Finanzerträge, Erträge aus Beteiligungen, Zinsen 3.250.839,57 3.835

3.9 Sonstige betriebliche Erträge 206.483.126,76 178.298

274.721.250,23 255.337

4. Zuschüsse aus Projektförderung 275.985.378,95 302.797

5. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten (Tilgung Darlehen) 71.741,20 81

Übertrag 2.563.748.533,07 2.546.265
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EUR EUR
2021 
EUR

Vorjahr 
TEUR

Übertrag 2.563.748.533,07 2.546.265

6. Personalaufwand

6.1 Löhne und Gehälter 990.858.924,66 993.344

6.2 Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
 Altersversorgung und für Unterstützung 325.439.100,58 306.615

– davon für Altersversorgung: 118.601.417,90
(Vorjahr: 95.830.390,77)

1.316.298.025,24 1.299.959

7. Materialaufwand

7.1 Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 
und für bezogene Waren 190.088.679,02 197.515

7.2 Aufwendungen für bezogene Leistungen 10.432.124,25 14.552

200.520.803,27 212.067

8.  Veränderung des Sonderpostens für Umlaufvermögen 
(Erhöhung /(–) Verminderung) 4.769.491,37 –11.100

9.  Abschreibungen der immateriellen Vermögens gegenstände  
und des Sachanlagevermögens

9.1 Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände  
des Anlagevermögens und Sachanlagen 339.511.703,68 341.539

9.2 Erträge aus der abschreibungsbedingten Auflösung des Sonder-
postens fürimmaterielleVermögensgegenständeundSachanlagen 338.345.992,11 340.557

1.165.711,57 982

10. Sonstige Aufwendungen

10.1 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 14.184.669,18 15.306

– davon aus der Aufzinsung von Rückstellungen: 14.181.942,25
(Vorjahr:15.303.321,38)

10.2 Sonstige betriebliche Aufwendungen 654.123.476,65 599.279

668.308.145,83 614.585

11. Weiterleitungen und gewährte Zuschüsse 44.462.671,69 53.123

12.  Aufwendungen aus der Zuführung zum Sonderposten 
(bezuschusste Investitionen)

12.1 zur Finanzierung der immateriellen Vermögens-
gegenstände und Sachanlagen 320.180.130,99 367.105

12.2 zur Finanzierung der Finanzanlagen und der Anteile 
an Ausgründungen 182.690,22 183

320.362.821,21 367.288

13. Jahresergebnis 7.860.862,89 9.361

14. Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr 1.750.057,02 2.562

15. Entnahmen aus dem Vereinskapital 4.056.122,24 2.548

16. Entnahmen aus den Rücklagen für satzungsgemäße Zwecke 2.539.718,32 2.175

17. Einstellungen in das Vereinskapital –10.312.624,04 –10.065

18. Einstellungen in die Rücklagen für satzungsgemäße Zwecke –4.915.639,25 –4.831

19. Ergebnisvortrag 978.497,18 1.750
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Max-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin

ANHANG FÜR DAS  
 GESCHÄFTSJAHR 2021
 derMax-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin 

VereinsregisternummerVR 13378 B,AmtsgerichtBerlin-Charlottenburg

1.AllgemeineAngabenzumJahresabschluss

DerJahresabschlussderMax-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.(imFolgendenMPG)wurdeinentspre-
chenderAnwendungderVorschriftendesDrittenBuchesdesHandelsgesetzbuchesfürgroßeKapitalgesellschaftenunterBerück-
sichtigungdervereinsrechtlichenRegelungenaufgestellt.

DerJahresabschlussderMPGumfasstfolgendeRechnungskreise:
• rechtlich unselbstständige Institute und Forschungsstellen sowie zentrale Einrichtungen
• „NichtausöffentlichenMittelnfinanziertesVermögen“(imFolgendenNÖV)
• Betriebeentsprechend§26BHO(einschließlichMPIfürPsychiatrie)
• Max-Planck-Institut für Plasmaphysik (im Folgenden IPP)

Zusammen mit den rechtlich selbstständigen Max-Planck-Instituten (das Max-Planck-Institut für Eisenforschung Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung und das Max-Planck-Institut für Kohlenforschung (rechtsfähige Stiftung)) bildet die MPG eine 
Antragsgemeinschaft,dieZuwendungsempfängerindergemeinsameninstitutionellenFörderungdurchBundundLänderist.Seit
01.01.2021gehörtdasIPPzurAntragsgemeinschaft.1DieJahresabschlüssederrechtlichselbstständigenInstitutegehennichtin
denJahresabschlussderMPGein.

MaxPlanckGesellschaft zur Förderung der Wissenschaften e. V. MaxPlanckInstitut  
für Eisenforschung  

Gesellschaft  
mit beschränkter  

HaftungMaxPlanckInstitut für 
 Plasmaphysik (IPP)

(rechtlich unselbstständiges 
Institut)

Institute und  
Verwaltung

(rechtlich unselbstständige 
Institute und Forschungsstellen 
sowie zentrale Einrichtungen)

Betriebe  
entsprechend  

§ 26 BHO 
(einschließlich MPI für  

Psychiatrie)
MaxPlanckInstitut  
für Kohlenforschung

(rechtsfähige Stiftung)
MPG e. V. ohne IPP

Antragsgemeinschaft der MPG

1  Bis 31.12.2020 war das IPP assoziiertes Mitglied der Helmholtz-Gemeinschaft.
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Das„NichtausöffentlichenMittelnfinanzierteVermögen“istVermögenderMPG,dassichausMittelnprivaterDritterzusammen-
setztundunterBeachtungvonZweckbindungenundsteuer-sowiezuwendungsrechtlichenRegelungenbewirtschaftetwird.Die
MPGerwirtschaftethierausErträge,diefürdieForschungsförderungeingesetztwerden.BeidenErläuterungenzudeneinzelnen
PostenderAktivseitewerdendienichtausöffentlichenMittelnfinanziertenVermögensteiledurcheinen„Davon“-Vermerkkennt-
lichgemacht.

Um den branchen- sowie rechtsformspezifischen Besonderheiten der MPG als Forschungseinrichtung gerecht zu werden und 
umeineklareundübersichtlicheDarstellungzugewährleisten,wurdevondenMöglichkeitendes§ 265Abs. 5bis7HGBGebrauch
gemacht.ZumeinenwurdendieBezeichnungunddieGliederungvonPostenderBilanzsowieGewinn-undVerlustrechnungange-
passt,zumanderenPostenderGewinn-undVerlustrechnungzusammengefasst.InÜbereinstimmungmitdemWirtschaftsplan
derMPGwerdenStipendienfürgefördertesNachwuchspersonalimPersonalaufwandausgewiesen.

2.Bilanzierungs-undBewertungsmethoden

Immaterielle Vermögensgegenstände und Sachanlagen werden im Zeitpunkt des Zugangs zu Anschaffungs- oder Herstellungs-
kostenbewertet.ImRahmenderFolgebewertungwirdausschließlichdielineareAbschreibungsmethodeangewandt.DieMPG
nutztdazuanlagenklassenspezifischfestvorgegebene,pauschalierteNutzungsdauern.

GeringwertigeAnlagegütermitAnschaffungs-undHerstellungskostenbiseinschließlich800EUR(netto)werdenimJahrder
AnschaffungaufbesonderenKontenerfasstundinvollerHöhealsAufwandabgesetzt.

DieFinanzanlagenwerdenzuAnschaffungskostenangesetzt.AbschreibungenaufdenniedrigerenbeizulegendenWertwerden
lediglichbeivoraussichtlichdauerndenWertminderungenvorgenommen.

DasunterdenVorrätenausgewieseneForschungsmaterialunddiesonstigenMaterialienwerdenzuAnschaffungs-bzw.Herstel-
lungskostenoderzumniedrigerenZeitwertangesetzt.

Unter den unfertigen Leistungen werden Leistungen des IPP – bewertet auf Basis von Einzelkalkulationen – erfasst, wobei neben 
den direkt zurechenbaren Materialeinzelkosten, Fertigungslöhnen und Sondereinzelkosten auch angemessene Teile der Fertigungs- 
undMaterialgemeinkostensowiedesWerteverzehrsdesgenutztenAnlagevermögensberücksichtigtwerden.

DieForderungenundsonstigenVermögensgegenständesindmitdemNennwertbzw.mitdemniedrigerenbeizulegendenWert
ausgewiesen.PauschalwertberichtigungenwerdenwegendesgeringenundallgemeinalssichereinzuschätzendenForderungs-
bestandsnichtvorgenommen.

DieliquidenMittelsindzumNennwertbewertet.

AuffremdeWährungenlaufendeBankbeständewurdengemäß§ 256 aHGBzumDevisenkassamittelkursamAbschlussstichtag
umgerechnet.

RechnungsabgrenzungspostenwerdenentsprechendderperiodengerechtenZuordnunggebildet.

DerAusweisdesEigenkapitalserfolgtinAnlehnungandenIDWRechnungslegungsstandard„RechnungslegungvonVereinen“
(IDWRSHFA14).

DieMPGerhältZuwendungenderöffentlichenHandundandererDritter.SoferndiesefürdieAnschaffungoderHerstellung
vonaktivierungspflichtigenVermögensgegenständendesAnlagevermögensverwendetwurden,sindsiealsSonderpostenaus
Zuschüssen zum Anlagevermögen passiviert und nicht von den Anschaffungs- und Herstellungskosten abgesetzt worden (Brutto-
methode).DavonausgenommensindVermögensgegenständedesNÖV.
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DerSonderpostenausZuschüssenzumUmlaufvermögenspiegeltanalogdasdurchdieinstitutionelleFörderungbzw.Projektför-
derungfinanzierteUmlaufvermögenwider.

DieRückstellungenwerdenfüralleerkennbarenRisikenundungewissenVerpflichtungenunterBerücksichtigungderwahrscheinli-
chenInanspruchnahmezumErfüllungsbetraggebildet,dernachvernünftigerkaufmännischerBeurteilungnotwendigist.Zukünf-
tigePreis-undKostensteigerungenwerdenberücksichtigt,soweitausreichendobjektiveHinweisefürderenEintrittvorliegen.
SoweitdieRestlaufzeitübereinJahrbeträgt,werdendieRückstellungennachdenVorschriftendes§ 253 Abs. 2 HGBabgezinst,
d. h.mitdemihrerRestlaufzeitentsprechendendurchschnittlichenMarktzinssatz,dersichimFallevonRückstellungenfürAlters-
versorgungspflichten aus den vergangenen zehn Geschäftsjahren und im Falle sonstiger Rückstellungen aus den vergangenen 
siebenGeschäftsjahrenergibt.ErträgeoderAufwendungenausÄnderungendesAbzinsungssatzesoderZinseffekteeinergeän-
dertenSchätzungderRestlaufzeitwerdenjenachRückstellungsartimPersonalaufwandbzw.indensonstigenbetrieblichenAuf-
wendungenausgewiesen.

DieBerechnungderPensionsrückstellungen erfolgte über ein versicherungsmathematisches Gutachten nach dem Anwartschafts-
deckungsverfahrenunterBerücksichtigungderRichttafeln2018 GvonProf.Dr.Heubeck.AlsGehalts-undRententrendwurden
jeweils1,50%(Vorjahr1,50%)zugrundegelegt.FürdieAbzinsungwurdederdurchschnittlicheMarktzinssatzdervergangenen
zehnJahreinHöhevon1,87%(Vorjahr2,30%)füreinepauschaleRestlaufzeitvon15Jahrenangesetzt.AusderAbzinsungmit
dem durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen zehn Jahre ergibt sich im Vergleich zu einer Abzinsung mit dem durch-
schnittlichenMarktzinssatzdervergangenensiebenJahre(1,35%)einUnterschiedsbetraginHöhevon46.393.720 EUR(Vorjahr
55.694.489 EUR).

DieBerechnungderRückstellungenfürBeihilfeverp  flichtungenerfolgteübereinversicherungsmathematischesGutachten nach
dem Anwartschaftsdeckungsverfahren unter Berücksichtigung der aktuellen Wahrscheinlichkeitstafeln  (Kopfschadenstatistiken) 
in derprivatenKrankenversicherung2020derBundesanstaltfürFinanzdienstleistungsaufsicht(BaFin)sowiederRichttafeln 2018 G
vonProf.Dr.Heubeck.DabeiwurdeneindurchschnittlicherMarktzinssatzdervergangenensiebenJahreinHöhevon1,35%
(Vorjahr1,60%)füreinepauschaleRestlaufzeitvon15 JahrensowieeinLeistungstrendvon2,00%(Vorjahr2,00%)zugrundegelegt.

DieRückstellungfürAltersteilzeit wurde mittels eines versicherungsmathematischen Gutachtens unter Berücksichtigung der 
Richttafeln2018GvonProf.Dr.Heubeckermittelt.IndieBerechnunggehennebendenErfüllungsrückständendievollständigen
AbfindungsanteilebeidenbestehendenAltersteilzeitverhältnissenein.DabeiwurdeneinderRestlaufzeitentsprechenderdurch-
schnittlicherMarktzinssatzdervergangenensiebenJahrevon0,34%(Vorjahr0,49%)und0,49%beimIPP(Vorjahr0,64%)sowie
einGehaltstrendvon1,50%(Vorjahr1,50%)zugrundegelegt.

DieRückstellungfürJubiläumsverp  flichtungen wurde mittels eines versicherungsmathematischen Gutachtens nach dem Anwart-
schaftsbarwertverfahrenunterBerücksichtigungderRichttafeln2018 GvonProf.Dr.HeubeckundunterZugrundelegungeines
Rechnungszinsesvon1,35%(Vorjahr1,60%)füreinepauschaleRestlaufzeitvon15JahrensowieeinesGehaltstrendsvon
1,50%(Vorjahr1,50%)ermittelt.

DieVerbindlichkeitensindmitihremErfüllungsbetragangesetzt.

DieUmrechnungderauffremdeWährunglautendenForderungenundVerbindlichkeitenerfolgtamBilanzstichtagzumDevisen-
kassamittelkurs.

ImTreuhandvermögenwerdenimWesentlichentreuhänderischverwalteteEU-Projektmittelausgewiesen.Demstehtingleicher
HöheeineentsprechendeTreuhandverbindlichkeitgegenüber.

DieGewinn-undVerlustrechnungwirdumeineDarstellungderErgebnisverwendungergänzt.

JAHRESABSCHLUSS

03

92



3.ErläuterungenundAngabenzurBilanz

3.1Anlagevermögen

DieEntwicklungdereinzelnenPostendesAnlagevermögensistinderAnlagezumAnhangimAnlagenspiegeldargestellt.

Immaterielle Vermögensgegenstände
31.12.2021 

TEUR davon NÖV
31.12.2020 

TEUR

IMMATERIELLE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte 
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 11.658 16 9.280

Geleistete Anzahlungen 1.508 0 2.602

SUMME 13.166 16 11.882

IndenimmateriellenVermögensgegenständenwerdenimWesentlichenSoftwarelizenzenausgewiesen.

DieMPGmachtvondemAktivierungswahlrechtfürselbstgeschaffeneimmaterielleVermögensgegenständedesAnlagevermögens
nach§248 Abs. 2 HGBkeinenGebrauch.

Sachanlagen
31.12.2021 

TEUR davon NÖV
31.12.2020 

TEUR

SACHANLAGEN

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten einschließlich der Bauten auf 
fremden Grundstücken 1.177.285 35.604 1.195.147

Technische Anlagen und Maschinen 473.884 0 495.926

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 163.162 1.165 183.425

Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 358.389 769 312.453

SUMME 2.172.720 37.538 2.186.951

ImBerichtsjahrwurdenu.a.folgendegroßeBaumaßnahmennachFertigstellungaktiviert:

TEUR

MPI für Psychiatrie, München, Neubau Preclinical Center 20.388

MPI für Mikrostrukturphysik, Halle, Neubau TEM-Gebäude 2.754

DiePositionTechnische	Anlagen	und	Maschinen enthält im Wesentlichen die wissenschaftlichen Geräte und Apparate sowie 
Betriebsvorrichtungen (überwiegend feste Einbauten in Labore, Tier- und Gewächshäuser), die im Rahmen von Baumaßnahmen 
hergestelltwerden.
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DiePositionAndere	Anlagen,	Betriebs-	und	Geschäftsausstattung setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen:

31.12.2021 
TEUR

31.12.2020 
TEUR

Andere	Anlagen,	Betriebs-	und	Geschäftsausstattung

Einrichtungs-undEDV-Inventar 123.062 141.778

Bibliotheken 38.656 40.073

Fahrzeuge 1.444 1.574

SUMME 163.162 183.425

DerAnstiegderPositionGeleistete	Anzahlungen	und	Anlagen	im	Bau resultiert im Wesentlichen aus Ausgaben für Baumaß-
nahmenvorFertigstellung.

Finanzanlagen
31.12.2021 

TEUR davon NÖV
31.12.2020 

TEUR

FINANZANLAGEN

Anteile an verbundenen Unternehmen 608 526 608

Beteiligungen 288 238 288

Wertpapiere des Anlagevermögens 151.526 151.526 137.453

Sonstige Ausleihungen und Anteile 2.633 2.129 2.470

SUMME 155.055 154.419 140.819

VoraussichtlichdauerndeWertminderungenlagenzumBilanzstichtagnichtvor.

DieunterdenBeteiligungenausgewiesenenAnteiledienenderMPGimRahmenihressatzungsgemäßenZweckszurHerstellung
langfristigerwissenschaftsgetriebenerZusammenarbeit.

DieWertpapiere	des	AnlagevermögensentfallenausschließlichaufdasNÖV.DerAnstiegdesBestandsderWertpapieranlagen
gegenüberdemVorjahrgehtmaßgeblichaufErbschaftenzurück.

DieSonstigen	Ausleihungen	und	Anteile	beinhaltenDarlehenzurWohnungsbauförderung(Familienheimdarlehen)inHöhevon
2.616 TEURsowiesonstigeDarlehen(17 TEUR).

EineÜbersichtüberdenAnteilsbesitzfindetsichindiesemAnhangunter5.SonstigeAngaben.
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3.2Umlaufvermögen

Vorräte

DasVorratsvermögenumfasstVermögensgegenstände,dienichtandauernddemBetriebdienenundzumVerbrauchangeschafft
werden.DadieMPGGrundlagenforschungbetreibt,wirdstattderengmitderProduktionsfertigungverbundenenRoh-,Hilfs-und
Betriebsstoffe das für die Forschung benötigte Material im Vorratsvermögen ausgewiesen und wie folgt aufgegliedert:

31.12.2021 
TEUR davon NÖV

31.12.2020 
TEUR

VORRÄTE

Forschungsmaterial 10.921 0 10.782

Sonstige Materialien 965 31 1.011

Unfertige Leistungen 2 0 1

SUMME 11.888 31 11.794

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
31.12.2021 

TEUR davon NÖV
31.12.2020 

TEUR

FORDERUNGEN UND SONSTIGE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 5.544 74 7.674

Forderungen gegen Zuwendungsgeber 1.003.260 0 898.462

Forderungen gegen verbundene Unternehmen 22.784 0 21.092

Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 0 0 71

Sonstige Vermögensgegenstände 13.812 4.129 35.118

SUMME 1.045.400 4.203 962.417

DieForderungen	aus	Lieferungen	und	Leistungen	betreffeninHöhevon4.311 TEUR(31.12.2020:4.435 TEUR)Forderungenaus
KrankenhausleistungendesMPIfürPsychiatrie.

31.12.2021 
TEUR

31.12.2020 
TEUR

Forderungen	gegen	Zuwendungsgeber

aus institutioneller Förderung 155.014 93.179

aus Projektförderung 26.062 26.597

aus Ausgleichsansprüchen 822.184 778.686

SUMME 1.003.260 898.462

DieForderungen	gegen	Zuwendungsgeber	aus	institutioneller	Förderung	stellen im Wesentlichen Forderungen auf bewilligte 
Zuwendungen des Berichtsjahres dar, deren überjährige Verfügbarkeit durch das haushaltsrechtliche Instrument der Selbst-
bewirtschaftunghergestelltwird.DarinenthaltensindSelbstbewirtschaftungsmitteldesBundesundderLänderinHöhevon
143.926 TEUR,davonIPP6.000TEUR(Vorjahr82.041TEUR,davonIPP5.925TEUR).FernersindausderendgültigenVerteilungs-
rechnung der MPG resultierende Nachzahlungsforderungen an die Länder ausgewiesen, die grundsätzlich im dritten auf die 
AbrechnungfolgendenJahrzuleistensind(9.928TEUR);davonhaben5.265TEUReineRestlaufzeitvonübereinemJahr.
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Als Forderungen	gegen	Zuwendungsgeber	aus	Projektförderung	werdendurchZuwendungsbescheidevonDrittmittelgebern
gedeckteAusgabenderProjektförderungausgewiesen,sofernnochkeineEinnahmederDrittmittelerfolgte.

DieForderungen	gegen	Zuwendungsgeber	aus	Ausgleichsansprüchen	bilden grundsätzlich den Gegenposten für Verpflichtungen, 
die aufgrund eines Zuwendungsverhältnisses eingegangen wurden und nicht durch Mittel des laufenden Geschäftsjahres gedeckt 
sind(Nr.4(2)BewGr-MPG).SiesetzensichzumBilanzstichtagwiefolgtzusammen:

TEUR

MPG ohne IPP 800.354

IPP 21.830

VondenAusgleichsansprüchenhaben744.058TEUR(Vorjahr676.741TEUR)eineRestlaufzeitvonübereinemJahr.

DieForderungen	gegen	verbundene	Unternehmen	betreffen im Wesentlichen Forderungen aus Lizenzerlösen gegen die Max-
Planck-InnovationGmbHsowieeinDarlehengegendieMPDLServicesgGmbH.

In den Sonstigen	Vermögensgegenständen	sind zum Bilanzstichtag unter anderem enthalten:

TEUR

Forderungen gegen Finanzbehörden aus Umsatzsteuer 4.754

AnsprücheausErbschaften(NÖV) 2.044

ForderungenausWertpapierendesAnlagevermögens(NÖV) 1.436

Zur Veräußerung gehaltene Anteile an Ausgründungen 1.375

AusgründungensindUnternehmen,dieu.a.errichtetwerden,umeineaneinemMax-Planck-InstitutentwickelteTechnologieoder
wissenschaftlichesKnow-howinProdukteundDienstleistungenumzusetzen.DieBeteiligunganAusgründungenerfolgtaufder
Grundlage der Leitlinien zur Beteiligung von Forschungseinrichtungen an Ausgründungen zum Zwecke des Wissens- und Techno-
logietransfersdesBundesministeriumsfürBildungundForschung.
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Wertpapiere
31.12.2021 

TEUR davon NÖV
31.12.2020 

TEUR

WERTPAPIERE

Anteile an verbundenen Unternehmen 27 0 27

Sonstige Wertpapiere 1.734 237 1.511

SUMME 1.761 237 1.538

DieAnteileanverbundenenUnternehmenbestehenfürdieMPDLServicesgGmbH,München.DiesonstigenWertpapieresindim
WesentlichenBestandteileinesErlösesausderVeräußerungvonAnteilenausAusgründungenausdemJahr2020.

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks
31.12.2021 

TEUR davon NÖV
31.12.2020 

TEUR

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 182.980 1.914 137.986

DerBestandanliquidenMittelnenthältamStichtagnochnichtverwendeteHaushaltsmittelderinstitutionellenFörderung,deren
überjährige Verfügbarkeit durch sonstige haushaltsrechtliche Instrumente außerhalb der Selbstbewirtschaftung hergestellt wird, 
sowiefürdasFolgejahrzurVerfügungstehendeMittelderProjektförderung.

3.3Rechnungsabgrenzungsposten(aktiv)

31.12.2021 
TEUR davon NÖV

31.12.2020 
TEUR

Rechnungsabgrenzungsposten 43.347 21 40.704

Im aktiven Rechnungsabgrenzungsposten werden Ausgaben vor dem Bilanzstichtag erfasst, die erst nach diesem Stichtag auf-
wandswirksamwerden.ErbeinhaltetimWesentlichenVorauszahlungenvonLizenzgebührenundNutzungsentgeltenfür(Online-)
Medien.InHöhevon6.349 TEURsindGehaltszahlungenfürJanuar2022enthalten,dieam01.01.2022fälligsind.

3.4Treuhandvermögen

DasTreuhandvermögenenthältinHöhevon69.434 TEURtreuhänderischverwalteteEU-Projektmittel,davonentfallen
24.077 TEURaufdasIPP.
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3.5Eigenkapital
31.12.2021 

TEUR
31.12.2020 

TEUR

EIGENKAPITAL

Vereinskapital 166.425 160.169

Rücklagen für satzungsgemäße Zwecke 29.940 27.564

Ergebnisvortrag 979 1.750

SUMME 197.344 189.483

DasEigenkapitalentfälltvollständigaufdasNÖV.DerEigenkapitalausweiserfolgtunterBeachtungvonAuflagenderZuwendenden
undunterBerücksichtigungdersteuerrechtlichenRegelungen.BeidendarinenthaltenenRücklagenwerdendieVorgabender
Abgabenordnungumgesetzt.DasEigenkapitalhatsichumdasJahresergebnisinHöhevon7.861 TEURerhöht.

AbgesehenvomNÖVschließtderJahresabschlussderMPGohneJahresüberschuss/Jahresfehlbetragab.

3.6Sonderposten

DerSonderpostensetztsichwiefolgtzusammen:

31.12.2021 
TEUR

31.12.2020 
TEUR

SONDERPOSTEN

aus Zuschüssen zum Anlagevermögen 2.148.368 2.173.058

aus Zuschüssen zum Umlaufvermögen 73.584 68.634

SUMME 2.221.952 2.241.692

Der Sonderposten	aus	Zuschüssen	zum	Anlagevermögen	spiegeltdasausZuschüssenderöffentlichenHandundandererDritter
finanzierteAnlagevermögenwider.EntsprechendwurdefürdasAnlagevermögendesNÖVsowiefüreinErbbaurechtbeimMPI
fürPsychiatrie(600 TEUR),demeinelangfristigeVerbindlichkeitgegenübersteht,keinSonderpostengebildet.ImEinzelnenergibt
sich zum Bilanzstichtag folgende Gegenüberstellung von Sonderposten und Anlagevermögen:

durch Sonderposten  
gedecktes Anlagevermögen

nicht durch Sonderposten  
gedecktes Anlagevermögen

Summe  
Anlagevermögen

TEUR
NÖV 

TEUR
MPI für Psychiatrie 

TEUR TEUR

Immaterielle Vermögensgegenstände 13.150 16 0 13.166

Sachanlagen 2.134.582 37.538 600 2.172.720

Finanzanlagen 636 154.419 0 155.055

SUMME 2.148.368 191.973 600 2.340.941

DerSonderposten	aus	Zuschüssen	zum	Umlaufvermögen	spiegeltdasdurchdieinstitutionellebzw.Projektförderungfinanzierte
Umlaufvermögenwider.
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3.7Rückstellungen

DieRückstellungen	für	Pensionen	und	ähnliche	Verpflichtungen	setzen sich wie folgt zusammen:

1.1.2021 
TEUR

Verbrauch 
TEUR

Auflösung 
TEUR

Aufzinsung 
TEUR

Zuführung 
TEUR

31.12.2021 
TEUR

Pensionsverpflichtungen 535.141 20.528 10.616 12.072 75.599 591.668

Beihilfeverpflichtungen 128.262 3.061 2.339 2.028 14.121 139.011

SUMME 663.403 23.589 12.955 14.100 89.720 730.679

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen werden gebildet für Versorgungs- und Beihilfeansprüche aus beamten-
rechtsähnlichenVerträgen,dieunterdenVoraussetzungenderAnlagezuNr.8(1)BewGr-MPGabgeschlossenwerdenkönnen.
IndieRückstellungfürPensionsverpflichtungensindzumStichtaginsgesamt1.323(Vorjahr1.315)berechtigtePersonen,davon
678Aktive(Vorjahr685)einbezogen,indieRückstellungfürBeihilfeverpflichtungeninsgesamt950(Vorjahr897)berechtigte
Personen,davon484Aktive(Vorjahr460).DerausgewieseneZinsaufwandergibtsichausderAufzinsungderVerpflichtungzu
Beginn der Periode mit dem für diesen Zeitpunkt zugrunde gelegten Zinssatz unter Berücksichtigung des Zinsanteils der an die 
BerechtigtenimBerichtsjahrgezahltenRentenbzw.Beihilfen.DieZunahmederRückstellungenfürPensionenundähnlicheVer-
pflichtungenresultierthauptsächlichausdemrückläufigenRechnungszins,dergemäß§253Abs.2HGBzugrundezulegenist.

DerUnterschiedsbetragzwischenderAbzinsungmitdemdurchschnittlichenMarktzinssatzdervergangenenzehnJahreund
einer Abzinsung mit dem durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Jahre beträgt für die Rückstellung für Pen-
sionsverpflichtungenzumStichtag46.394 TEUR(Vorjahr55.694TEUR).

DieSteuerrückstellungen	betragenzumBilanzstichtag317TEUR(Vorjahr0TEUR).

Diesonstigen	Rückstellungen	setzen sich wie folgt zusammen:

1.1.2021 
TEUR

Verbrauch 
TEUR

Auflösung 
TEUR

Aufzinsung 
TEUR

Zuführung 
TEUR

31.12.2021 
TEUR

Resturlaub 66.333 66.333 0 0 59.597 59.597

Ausstehende Rechnungen 17.678 17.678 0 0 17.371 17.371

Altersteilzeit 7.434 2.669 0 38 3.024 7.827

Überstunden/Zeitguthaben 6.887 3.041 0 0 3.355 7.201

Archivierungskosten 3.435 0 335 0 0 3.100

Dienstjubiläen 2.469 151 180 31 284 2.453

Prozesskosten 1.034 49 611 0 266 640

Noch nicht abgerechnete Reisekosten 249 249 0 0 681 681

Übrige sonstige Rückstellungen 3.661 1.242 433 13 2.187 4.186

SUMME 109.180 91.412 1.559 82 86.765 103.056

In den Rückstellungen für Überstunden/Zeitguthaben sind neben kurzfristigen Gleitzeitguthaben auch Verpflichtungen aus länger-
fristigenArbeitszeitkonteninHöhevon3.608 TEURenthalten.
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3.8Verbindlichkeiten
31.12.2021 

TEUR
31.12.2020 

TEUR

VERBINDLICHKEITEN

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 533 550

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 51.955 48.042

Verbindlichkeiten gegenüber Zuwendungsgebern 291.979 213.774

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 4.900 5.039

Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 70 19

Sonstige Verbindlichkeiten 22.844 21.435

SUMME 372.281 288.859

DieVerbindlichkeiten	gegenüber	Kreditinstituten	entfallenvollständigaufdasNÖV.

DieVerbindlichkeiten	aus	Lieferungen	und	Leistungen	enthalten überwiegend typische Verbindlichkeiten aus Liefer- und Leistungs-
beziehungen.Gewährleistungseinbehaltesinddarinmit649 TEUR(Vorjahr664 TEUR)erfasst.

31.12.2021 
TEUR

31.12.2020 
TEUR

Verbindlichkeiten	gegenüber	Zuwendungsgebern

aus institutioneller Förderung 169.324 108.572

aus Projektförderung 122.655 105.202

SUMME 291.979 213.774

DieüberjährigeVerfügbarkeitvonZuwendungeninstitutionellerZuwendungsgeberkanngemäßNr. 5 BewGr-MPGmittelsSelbst-
bewirtschaftungoderdurcheinsonstigeshaushaltsrechtlichesInstrumenthergestelltwerden.ImUmfangdieserüberjährig 
verfügbaren Mittel werden Verbindlichkeiten	gegenüber	Zuwendungsgebern	aus	institutioneller	Förderung	bilanziert.Eswirdder
Saldo der bewilligten Zuschüsse, der eigenen Erlöse und anderen Erträge sowie der Aufwendungen des Berichtsjahres ausge-
wiesen.

Ferner werden aus der endgültigen Verteilungsrechnung der MPG resultierende Erstattungsansprüche der Länder in Höhe 
von14.751TEURausgewiesen,diegrundsätzlichimdrittenaufdieAbrechnungfolgendenJahrzuleistensind;davonhaben
8.240 TEUReineRestlaufzeitvonübereinemJahr.

DieVerbindlichkeiten	gegenüber	Zuwendungsgebern	aus	der	Projektförderung	enthalten im Wesentlichen die überjährig verfüg-
barenMittelalsSaldodererhaltenenDrittmittelzuschüsse,dereigenenErlöseundanderenErträgesowieAufwendungendes
Geschäftsjahres.

DieVerbindlichkeiten	gegenüber	verbundenen	Unternehmen	betreffen das Max-Planck-Institut für Eisenforschung GmbH aus im 
RahmenderAntragsgemeinschaftimJahr2021nochnichtabgerufenenZuwendungsmitteln.

In den Sonstigen	Verbindlichkeiten	sind zum Bilanzstichtag Verbindlichkeiten gegenüber Finanzbehörden aus Lohnsteuer in Höhe 
von12.256 TEURenthalten.

JAHRESABSCHLUSS

03

100



Im folgenden Verbindlichkeitenspiegel sind die Restlaufzeiten der einzelnen Verbindlichkeitenpositionen dargestellt (Vorjahres-
angaben in Klammern): 

31.12.2021 
TEUR

Restlaufzeit

bis1Jahr 
TEUR

1bis5Jahre 
TEUR

über5Jahre 
TEUR

VERBINDLICHKEITENSPIEGEL

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
533

(550)
17

(17)
68

(67)
448

(466)

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
51.955
(48.042)

51.950
(48.042)

5
(0)

0
(0)

Verbindlichkeiten gegenüber Zuwendungsgebern
291.979
(213.774)

283.739
(207.131)

8.240
(6.643)

0
(0)

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen
4.900
(5.039)

4.900
(5.039)

0
(0)

0
(0)

Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen,  
mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht

70
(19)

70
(19)

0
(0)

0
(0)

Sonstige Verbindlichkeiten
22.844
(21.435)

22.308
(20.680)

536
(592)

0
(163)

SUMME
372.281

(288.859)
362.984

(280.928)
8.849

(7.302)
448

(629)

DieVerbindlichkeitensindnichtdurchPfandrechteoderähnlicheRechtegesichert.

3.9Rechnungsabgrenzungsposten(passiv)

31.12.2021 
TEUR

31.12.2020 
TEUR

Rechnungsabgrenzungsposten 687 1.474

Im passiven Rechnungsabgrenzungsposten werden Einnahmen vor dem Bilanzstichtag erfasst, die erst nach diesem Stichtag 
ertragswirksamwerden;davonentfallen249 TEURaufdasIPP.
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4.ErläuterungenzurGewinn-undVerlustrechnung

Zuschüsse aus institutioneller Förderung

DieZuschüsseausinstitutionellerFörderung(1.969.472TEUR,Vorjahr1.924.125TEUR)setzensichimBerichtsjahrwiefolgt
zusammen:

2021 
MPG ohne IPP 

TEUR

2021 
IPP 

TEUR

2021 
MPG 

TEUR

2020 
MPG 

TEUR

ZUSCHÜSSE AUS INSTITUTIONELLER FÖRDERUNG

Grundfinanzierung 1.834.656 119.629 1.954.285 1.892.901

 davon Bund 1.039.678 108.173 1.147.851 1.114.102

 davon Länder 794.978 11.456 806.434 778.799

Teilsonderfinanzierung 9.150 0 9.150 26.000

 davon Bund 0 0 0 0

 davon Länder 9.150 0 9.150 26.000

Sonderfinanzierung 4.100 0 4.100 3.330

 davon Bund 0 0 0 0

 davon Länder 4.100 0 4.100 3.330

Sonstige Teilsonderfinanzierung 1.937 0 1.937 1.894

SUMME 1.849.843 119.629 1.969.472 1.924.125

DiefinanzielleFörderunginderGrundfinanzierungderMPGohneIPPwirdvomBundundvondenLändernimVerhältnis50:50
aufgebracht.BeimIPPbeträgtdasVerhältnisderGrundfinanzierung90:10.GemäßderVereinbarungdesPaktsfürForschungund
InnovationIVwurdeseitensderZuwendungsgebereinBudgetaufwuchsvon3%gewährt.

Diesonstige	TeilsonderfinanzierungbetriffteinenZuschussderNiederlandefürdasMPIfürPsycholinguistik,Nijmegen.

Veränderung der Forderungen gegen Zuwendungsgeber aus Ausgleichsansprüchen

DieVeränderungderForderungengegenZuwendungsgeberausAusgleichsansprücheninHöhevon43.498 TEUR(Vorjahr
63.925 TEUR)setztsichwiefolgtzusammen:

2021 
TEUR

2020 
TEUR

MPG ohne IPP 57.681 62.899

IPP –14.183 1.026
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Eigene Erlöse und andere Erträge

DieeigenenErlöseundanderenErträge(274.721TEUR,Vorjahr255.337TEUR)setzensichwiefolgtzusammen:

2021 
TEUR

2020 
TEUR

EIGENE ERLÖSE UND ANDERE ERTRÄGE

Erlöse aus Forschung, Entwicklung und Benutzung von Forschungsanlagen 2.919 3.623

Erlöse aus Lizenz- und Know-how-Verträgen 18.696 20.759

Erlöse aus Infrastrukturleistungen und Materialverkauf 19.971 25.421

Erträge aus Vermietung und Verpachtung 12.043 11.539

Erlöse aus Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 5.457 5.441

Erhöhung /(–) Verminderung des Bestands an unfertigen Leistungen 0 0

Andere aktivierte Eigenleistungen 5.901 6.421

Finanzerträge, Erträge aus Beteiligungen, Zinsen 3.251 3.835

Sonstige betriebliche Erträge 
 darin enthalten
  Periodenfremde Erträge 
  Sonstige Erträge 
  Auflösung überjährig verfügbarer Mittel

206.483 

980
42.493

163.010

178.298 

288
33.388

144.622

DieErlöse	aus	Lizenz-	und	Know-how-Verträgen entstanden aus der Verwertung des Erfindungsgutes der MPG durch die 
Max-Planck-InnovationGmbHsowieausderVeräußerungvonAnteilenanTechnologie-Transfer-Ausgründungen.IndenErlösen
sind,nebendenbiszurAbschlusserstellungzugeflossenenErträgen,prognostizierteErlöseinHöhevon9.120TEUR(Vorjahr
8.639 TEUR)enthalten,dieimGeschäftsjahrbegründetsind,abererstimLaufedesFolgejahreszufließenwerden.

DieErlöse	aus	Infrastrukturleistungen	und	Materialverkauf bestehen überwiegend aus Erlösen des MPI für Psychiatrie aus 
Krankenhausleistungen.

DieErträge	aus	Vermietung	und	Verpachtung resultieren überwiegend aus der Vermietung von Gästewohnungen und Gästezim-
mern.WeiterhinenthaltensindErträgedesNÖV(einschließlichderTagungsstättenSchlossRingbergundHarnack-Haus)inHöhe
von3.405TEUR(Vorjahr3.072TEUR).

In den Erlösen	aus	dem	Abgang	von	Gegenständen	des	Anlagevermögenswerden(fürdaszuschussfinanzierteAnlagevermögen)
dieAufwendungenausdemAnlagenabgangdurchdenbetragsgleichenErtragausderAuflösungdesSonderpostensausZuschüs-
senzumAnlagevermögenneutralisiert.

Von den Anderen	aktivierten	Eigenleistungenentfallen4.517 TEUR(Vorjahr4.139 TEUR)aufdasIPP.

DieFinanzerträge,	Erträge	aus	Beteiligungen,	ZinsenenthaltenErträgeausWertpapieren,dieimNÖVbilanziertwerden,inHöhe
von3.003TEUR(Vorjahr3.264TEUR).

In den Periodenfremden	ErträgensindErträgeausNachaktivierungeninHöhevon61 TEURenthalten.

In den Sonstigen	ErträgensindErträgeausderAuflösungvonRückstellungeninHöhevon14.514TEUR(Vorjahr11.240TEUR)
enthalten.

DieüberjährigverfügbarenMittelderinstitutionellenFörderungsowiederProjektförderungdeslaufendenJahreswerdenauf-
wandswirksam als Verbindlichkeit gegenüber Zuwendungsgebern erfasst und im Folgejahr in entsprechender Höhe ertrags-
wirksamwiederaufgelöst.DieAuflösung	überjährig	verfügbarer	Mittel	(aus2020)betrifftnurdieMPGohneIPPundsetztsich
wie folgt zusammen:
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TEUR

Auflösung	überjährig	verfügbarer	Mittel

Grundfinanzierung 83.412

Sonderfinanzierung 3.236

Projektförderung 69.964

NichtverausgabteMittelBetriebenach§ 26BHOeinschl.MPIfürPsychiatrie 6.398

SUMME 163.010

Zuschüsse aus Projektförderung

VondenZuschüssenausProjektförderung275.985 TEUR(Vorjahr302.797 TEUR)entfallenaufdasIPP25.274 TEUR(Vorjahr
25.334 TEUR).

ErträgeausderAuflösungvonSonderposten(TilgungDarlehen)

IndiesemPosten(72 TEUR,Vorjahr81 TEUR)sinddieErträgeausderAuflösungdesSonderpostensausZuschüssenzumAnla-
gevermögenerfasst,dieausTilgungsleistungenfürFamilienheimdarlehenerwachsen.

Personalaufwand

ImPersonalaufwand(1.316.298TEUR,Vorjahr1.299.959TEUR)enthaltensindAufwendungenfürwissenschaftlicheNachwuchs-
förderunginHöhevon345.206TEUR(Vorjahr323.720TEUR).AufStipendiatenentfallendabei14.641TEUR(Vorjahr16.060TEUR).

In den Sozialen	Abgaben	und	Aufwendungen	für	Altersversorgung	und	für	Unterstützung(325.439TEUR,Vorjahr306.615TEUR)
enthaltenistderSaldoausZuführungundVerbrauchzudenRückstellungenfürPensionsverpflichtungeninHöhevon55.071 TEUR
(Vorjahr32.077TEUR)undfürBeihilfeverpflichtungeninHöhevon11.060TEUR(Vorjahr24.427TEUR).FürBeihilfezahlungensind
insgesamt4.901TEUR(Vorjahr4.597TEUR)undfürKinderbetreuungskosten1.802TEUR(Vorjahr1.722TEUR)angefallen.

Materialaufwand

DieAufwendungen	für	Roh-,	Hilfs-	und	Betriebsstoffe	und	für	bezogene	Waren(190.089TEUR,Vorjahr197.515TEUR)enthalten
imWesentlichenAufwandfürForschungsmaterialinHöhevon102.244TEUR(Vorjahr108.218TEUR)sowieAufwandfürEnergie-
undWasserbezuginHöhevon85.545TEUR(Vorjahr86.851TEUR).

DieAufwendungen	für	bezogene	Leistungen10.432 TEUR(Vorjahr14.552 TEUR)stellenimWesentlichenAufwendungenfürdie
VergabeexternerForschungsaufträgeimDrittmittelbereichdar.

Veränderung des Sonderpostens für Umlaufvermögen

DieErhöhungdesSonderpostensfürUmlaufvermögeninHöhevon4.769 TEURergibtsichaus:
• derErhöhungdesinderBilanzausgewiesenenSonderpostensfürUmlaufvermögen(4.950 TEUR)
• sowiederVeränderungderzurVeräußerunggehaltenenAnteileanAusgründungen(181 TEUR).
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Abschreibungen der immateriellen Vermögensgegenstände  
und des Sachanlagevermögens 
DurchdenAusweisdesAnlagevermögensnachderBruttomethodeunddemdamitnotwendigenAusweisderAbschreibungenals
AufwandspositioninderGewinn-undVerlustrechnungwirdzurerfolgsneutralenDarstellung(fürdaszuschussfinanzierteAnlage-
vermögen)eineinHöhederAbschreibungen(339.512TEUR,Vorjahr341.539TEUR)entsprechendeAuflösungdesSonderpostens
ausZuschüssenzumAnlagevermögen(338.346TEUR,Vorjahr340.557TEUR)vorgenommen.DieDifferenzentsprichtden
AbschreibungenaufdasnichtdurchSonderpostengedeckteAnlagevermögenbetreffendNÖVundMPIfürPsychiatrie

AußerplanmäßigeAbschreibungenaufdasSachanlagevermögenwurdennichtvorgenommen(Vorjahr1TEUR).

Sonstige Aufwendungen

DieZinsen	und	ähnliche	Aufwendungen(14.185TEUR,Vorjahr15.306TEUR)bestehenfastvollständigausZinsaufwendungen
ausderAufzinsungderRückstellungen(14.182TEUR,Vorjahr15.303TEUR).

DieSonstigen	betrieblichen	AufwendungeninHöhevon654.123TEUR(Vorjahr599.279TEUR)setzensichwiefolgtzusammen:

2021 
TEUR

2020 
TEUR

Sonstige	betriebliche	Aufwendungen

Bewirtschaftung von Grundstücken und Gebäuden 170.521 174.773

Bibliotheken 18.981 45.027

Sonstige Forschungsaufwendungen 
 davon
  Reisekosten
  Tagungen, Fortbildungen
  Veröffentlichungen, Öffentlichkeitsarbeit
  Sonstige Aufwendungen für Zwecke der Wissenschaft und Forschung

77.511 

6.155
8.160
7.908

55.288

74.731 

7.599
7.737
7.747

51.648

Geschäftsbedarf 91.564 89.668

Prüfungs- und Beratungskosten 22.249 26.086

Weitere sonstige Aufwendungen 29.541 25.984

Aufwendungen aus der Einstellung in überjährig verfügbare Mittel 243.756 163.010

DieAufwendungen	für	die	Einstellung	in	überjährig	verfügbare	Mittel entfallen auf die MPG ohne IPP und stellen den Saldo der 
zuschussfinanziertenAufwendungenundErträgeinderGewinn-undVerlustrechnungdar.Siesetzensichwiefolgtzusammen:

TEUR

Aufwendungen	für	die	Einstellung	in	überjährig	verfügbare	Mittel

Grundfinanzierung 146.416

Sonderfinanzierung 1.525

Projektförderung 89.123

NichtverausgabteMittelBetriebenach§ 26BHOeinschl.MPIfürPsychiatrie 6.692

SUMME 243.756

DieSteuern vom Einkommen und vom Ertragbetragen388 TEUR(Vorjahr0TEUR).
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Weiterleitungen und gewährte Zuschüsse

DieMPGistermächtigt,ausdenihrzurVerfügunggestelltenZuwendungenMittelalsnichtrückzahlbarenZuschussanverschie-
deneLetztempfängerweiterzuleiten.

Im Berichtsjahr wurden Zuwendungsmittel wie folgt weitergeleitet:

2021 
TEUR

2020 
TEUR

WEITERLEITUNGEN UND GEWÄHRTE ZUSCHÜSSE

Zur institutionellen Förderung, MPG ohne IPP
 an Einrichtungen im Inland 
 an Einrichtungen im Ausland

9.979
22.002

10.604
21.234

Zur Projektförderung, MPG ohne IPP
 im Inland 
  davon aus Sonderfinanzierung 
 im Ausland

10.013
2.415
2.468

9.785
300

4.934

Zur Überleitung von Personal in Folge von Schließungen/Teilschließungen, MPG ohne IPP 0 0

Weitergegebene Zuschüsse des IPP 0 6.566

SUMME 44.462 53.123

nachrichtlich: gewährte Zuschüsse an interne Einrichtungen 30.542 28.558

DiegewährtenZuschüsseaninterneEinrichtungenwurdenimJahresabschlusskonsolidiert.

Aufwendungen aus der Zuführung zum Sonderposten (bezuschusste Investitionen)

DieAufwendungen	aus	der	Zuführung	zum	Sonderposten	zur	Finanzierung	der	immateriellen	Vermögensgegenstände	und	Sach-
anlagen(320.180TEUR,Vorjahr367.105TEUR)stellendiezuschussfinanziertenInvestitionenindieseVermögensgegenstände
dar.DiesekorrelierengesamthaftmitdenZugängenimBerichtsjahrlautAnlagenspiegel(333.068TEUR).DieDifferenzbesteht
einerseitsausdenZugängendesNÖV(12.949 TEUR).AndererseitssindindenAufwendungenausderZuführungzumSonder-
posten zur Finanzierung der immateriellen Vermögensgegenstände und Sachanlagen Nachaktivierungen des laufenden Jahres 
mitihremBuchwert(61TEUR)enthalten,dieimAnlagenspiegelinseparatenSpaltenoffendargestelltwerden.

DieAufwendungen	aus	der	Zuführung	zum	Sonderposten	zur	Finanzierung	der	Finanzanlagen	und	der	Anteile	an		Ausgründungen 
(183 TEUR,Vorjahr183 TEUR)resultierenausdemErwerbvonAnteilenanAusgründungen.
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5.SonstigeAngaben

Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen

RisikenvonaußerbilanziellenGeschäftenimSinnevon§285Nr. 3HGBsowieHaftungsverhältnissenach§251HGBbestanden
zumBilanzstichtagnicht.

ImZusammenhangmitderMaxPlanckDigitalLibraryergebensichimBetrachtungszeitraumdermittelfristigenFinanzplanung
(2022bis2026)VerpflichtungenbiszueinerHöhevon192,3Mio.EURfürdieMPG-weiteGrundversorgungmitSoftwareund
OnlineServicessowiemitLiteratur.DiedafürerforderlichenLizenzverträgehabenunterschiedlicheLaufzeiten.

SonstigefinanzielleVerpflichtungeninHöhevonrund221,4Mio.EURergebensichinderPerspektivedermittelfristigenFinanz-
planung der MPG darüber hinaus aus der anteiligen Finanzierung von im Rahmen wissenschaftlicher Kooperationen gemeinsam 
unterhaltenerEinrichtungenbzw.Gemeinschaftsunternehmen.DiesbetrifftinsbesonderedasMaxPlanckFloridaInstituteforNeuro-
science,dieDeutschesKlimarechenzentrumGmbH,dieGesellschaftfürwissenschaftlicheDatenverarbeitungmbHGöttingen,das
InstitutdeRadioAstronomieMillimétrique,dasLargeBinocularTelescopesowiedasSquareKilometreArrayObservatory.

DieMPGberuftihreSpitzenwissenschaftlerinnenundSpitzenwissenschaftleraufLebenszeitundverpflichtetsichimRahmender
Berufungen,wissenschaftlicheErstausstattungenderWissenschaftlerinnenundWissenschaftlerzufinanzieren.Ausdenange-
kündigten Abrufen dieser Mittel ergeben sich im zeitlichen Korridor der mittelfristigen Finanzplanung mögliche Verpflichtungen 
vonrund134,3Mio.EUR.

Für die genehmigten großen Bauvorhaben der Institute und Einrichtungen betragen die geplanten, aber noch nicht verausgabten 
Gesamtbaukostenzum31.12.2021rund694,4Mio.EUR.

DasBestellobligoaußerhalbvonBauvorhabenbeträgtzum31.12.2021rund71,9Mio.EUR.
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Beschäftigte

WährenddesGeschäftsjahresbeschäftigtedieMPGimDurchschnitt19.803Personen:

Anzahl 
2021

Anzahl 
2020

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 6.582 6.675

DoktorandinnenundDoktorandenmitFördervertrag 3.293 3.247

Nichtwissenschaftlich Beschäftigte 8.415 8.476

Studentische und wissenschaftliche Hilfskräfte 1.513 1.619

BESCHÄFTIGTE
(ohne Auszubildende/Praktikantinnen und Praktikanten)

19.803 20.017

nachrichtlich: Stipendiatinnen und Stipendiaten 487 518

Beteiligungen

DieMPGhältAnteileananderenUnternehmenbzw.internationalenGroßprojekten,umdauerhaftSynergieeffektefürwissen-
schaftlicheAufgabenstellungenbestmöglichzunutzen.

Zum31.12.2021bestandfolgenderAnteilsbesitz:

Name Sitz Zweck

Anteil am 
Kapital 

%

Buchwert zum 
31.12.2021 

EUR

ANTEILE AN VERBUNDENEN UNTERNEHMEN

Max-Planck-Innovation 
GmbH

München DieGesellschaftverwaltetundverwertetdasErfindungsgutder
Max-Planck-Gesellschaft. 100 500.000

Minerva Stiftung Gesellschaft 
für die Forschung mbH

München Zweck der Gesellschaft (gemeinnützig) ist die Förderung von 
Wissenschaft und Forschung zum einen durch die finanzielle 
Unterstützung von Forschungsvorhaben im In- und Ausland und 
zum anderen durch das Betreiben von Förderprogrammen, vor 
alleminIsrael. 100 26.000

Max-Planck-Stiftung für 
Internationalen Frieden und 
Rechtsstaatlichkeit gemein-
nützige GmbH

Heidelberg Zweck der Gesellschaft ist die Förderung von Wissenschaft und 
Forschung, der internationalen Gesinnung der Toleranz und des 
Völkerverständigungsgedankens, der Entwicklungszusammen-
arbeit, der Volks- und Berufsbildung sowie des demokratischen 
Staatswesens. 100 25.000

DeutschesKlimarechen-
zentrum GmbH

Hamburg Gegenstand und Zweck der Gesellschaft (gemeinnützig) ist 
die Förderung der Grundlagenforschung und der angewandten 
Forschung in der Klimatologie und den mit der Klimatologie un-
mittelbarverwandtenDisziplinen.DerZweckwirdinsbesondere
verwirklicht durch den Ausbau und Betrieb eines Klimarechen-
zentrums. 54,5 31.200

Max-Planck-Institut für 
 Eisenforschung Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung

Düsseldorf DieGesellschaft(gemeinnützig)betreibtGrundlagenforschung
aufdemGebietvonEisen,StahlundverwandtenWerkstoffen.

100 26.000
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Name Sitz Zweck

Anteil am 
Kapital 

%

Buchwert zum 
31.12.2021 

EUR

BETEILIGUNGEN

Gesellschaft für wissen-
schaftlicheDatenver-
arbeitung mbH Göttingen

Göttingen DieGesellschaft(gemeinnützig)fördertdieWissenschaftund
Forschung.SieerfülltdieFunktioneinesRechen-undKompetenz-
zentrums für die MPG und eines Hochschulrechenzentrums für 
dieUniversitätGöttingen. 50 26.000

Max Planck Graduate Center 
mit der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz GmbH

Mainz Gegenstand der Gesellschaft (gemeinnützig) ist die Förderung 
von Wissenschaft und Forschung insbesondere mittels 
interdisziplinärer Lehr- und Promotionsprogramme für wissen-
schaftlichenNachwuchs. 50 12.500

UltraFast Innovations GmbH Garching Gegenstand der Gesellschaft sind Entwicklung und Produktion 
von speziellen Spiegeloptiken und Filtern mit maßgeschneiderten 
Eigenschaften für Laseranwendungen sowie von Lasersystemen 
undMessgeräten,indenendieseOptikenzumEinsatzkommen. 50 12.500

Institut de Radio Astronomie 
Millimétrique

Grenoble/ 
Frankreich

Zweck ist der gemeinsame Betrieb von zwei Beobachtungs-
stationenaufdemPicoVeleta(30-Meter-Teleskop)inSpanien
und auf dem Plateau de Bure (NOEMA-Observatorium mit zwölf 
15-Meter-Teleskopen)inFrankreichsowieeinemwissenschaft-
lichenLaborinGrenoble,Frankreich. 47 716,75

EuResist Network GEIE Rom/Italien Europäische Wirtschaftliche Interessenvereinigung, gegründet 
imRahmendes7.EU-Forschungsrahmenprogrammsfürdas
Projekt„CHAIN–CollaborativeHIVandAnti-HIVDrugResistance
Network“. 20 3.100,22

WissenschaftimDialog
gGmbH

Berlin GegenstanddesUnternehmensistdieFörderungdesDialogs
zwischen Wissenschaft und Gesellschaft unter besonderer 
Berücksichtigung aktueller öffentlicher Kommunikationsformen, 
die Förderung des Verständnisses zwischen Wissenschaft, 
ForschungundÖffentlichkeit,dieInformationüberMethodenund
Prozesse wissenschaftlicher Forschung sowie die Verdeutlichung 
der gegenseitigen Wechselwirkung und Abhängigkeiten von 
Wissenschaft,WirtschaftundGesellschaft. 8,33 5.000

SchlossDagstuhl–Leibniz
Zentrum für Informatik Ge-
sellschaft mit beschränkter 
Haftung

Wadern DieGesellschaft(gemeinnützig)hatalsinternationale
Begegnungs- und Forschungsstätte für Informatik die Aufgabe, 
wissenschaftlicheInformatik-Fachkonferenzendurchzuführen.

7,7 5.200

Cherenkov Telescope Array 
Observatory gemeinnützige 
GmbH

Heidelberg DieGesellschaftistverantwortlichfür:
– AusarbeitungderPlanungundVorbereitungderRealisierung

der CTAO Facility sowie die Ausarbeitung des Gründungs-
übereinkommens für den Bau und den Betrieb der CTAO Facility

–  Auswahl und Ausstattung der Teleskopstandorte
–  Planung und Entwicklung sowie Konstruktion und Betrieb von 

Prototyp-Teleskopen und dazugehörigen Instrumenten und 
Infrastruktur zu Testzwecken

– VorbereitungvonProgrammenfürdiewissenschaftliche
Forschung,dieinderCTAO-Facilitybetriebenwerden. 5 1.250

FIZ Karlsruhe – Leibniz 
Institut für Informations-
infrastruktur GmbH

Eggenstein-
Leopoldshafen

DieGesellschaft(gemeinnützig)hatdieAufgabe,Wissenschaft
und Forschung mit wissenschaftlicher Information zu versorgen, 
entsprechendeProdukteundDienstleistungenaufdemGebietder
wissenschaftlichen Informationsinfrastruktur zu entwickeln und 
öffentlichzugänglichzumachen. 3,26 1.560
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Name Sitz Zweck

Anteil am 
Kapital 

%

Buchwert zum 
31.12.2021 

EUR

LSI Pre-Seed-Fonds GmbH Bonn DieLSIPSFGmbHbetreibtzusammenmitderLifeScience
InkubatorGmbH&Co.KG(diegeschäftsführendeLifeScience
InkubatorGmbHisteine100%igeTochterderMax-Planck-
Innovation GmbH) einen Inkubator für gründungsinteressierte 
Forscher aus deutschen Universitäten und Forschungsein-
richtungen. 1,5 220.000

Futurium gGmbH (vormals 
Haus der Zukunft gGmbH)

Berlin Gegenstand der Gesellschaft ist es, das Futurium als Ort für 
PräsentationundDialogzuWissenschaft,ForschungundEnt-
wicklungzubetreiben.MitAusstellungenundVeranstaltungen
sollen zukunftsorientierte wissenschaftliche und technische 
Entwicklungen von nationaler und internationaler Bedeutung 
sichtbargemachtundzurDiskussiongestelltwerden. 1 250

DieAngabedesEigenkapitalsunddesErgebnissesdesletztenGeschäftsjahrsdieserUnternehmenunterbleibtaufgrundunterge-
ordneterBedeutunggem.§286Abs.3Satz1Nr.1HGB.

DieMPGverzichtetaufdieAufstellungeinesKonzernabschlussesimSinnevonNr.14(1)BewGr-MPG,dadieunterderBilanzposi-
tion „Anteile an verbundenen Unternehmen“ ausgewiesenen Beteiligungen sowohl einzeln als auch zusammen für die Vermögens-, 
Finanz-undErtragslagederMPGvonuntergeordneterBedeutungsind.
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Organe der MPG und ihre Aufgaben

DieSatzungderMPGbenenntdiefolgendenOrgane:
• den Präsident,
• den Verwaltungsrat,
• den Senat,
• die Hauptversammlung,
• den Wissenschaftlichen Rat und seine Sektionen

DerPräsident repräsentiert die Max-Planck-Gesellschaft, entwirft die Grundzüge ihrer Wissenschaftspolitik und sorgt für eine ver-
trauensvolleZusammenarbeitinderMax-Planck-Gesellschaft.EristVorsitzenderdesSenats,desVerwaltungsratsundderHaupt-
versammlung.DerPräsidentkanninunaufschiebbarenFällenEntscheidungentreffen,dieindieKompetenzdieserGremienfallen.

DerVerwaltungsratberätdenPräsidentenundbereitetdieBeschlüssedesSenatsundderHauptversammlungvor.Erstelltden
GesamthaushaltsplanaufundlegtihndemSenatzurBeschlussfassungvor.WeiterhinstellterdenJahresberichtzurFeststel-
lungimSenataufsowiedieJahresrechnungzurBeschlussfassungdesSenats.FernerführterdurchdenPräsidentendieAuf-
sicht über die Generalverwaltung und besitzt die Beschlusskompetenz in allen Angelegenheiten der Gesellschaft, die nicht einem 
anderen Organ zugewiesen sind und die über die von der Generalverwaltung wahrzunehmenden laufenden Geschäfte hinaus-
gehen.ZusammenmitdemGeneralsekretär(denGeneralsekretären)bildeterdenVorstandimSinnedesGesetzes.

DerSenatisteinwesentlichesEntscheidungsgremiumderMax-Planck-Gesellschaft.ErwähltdenPräsidentenunddiewei-
terenMitgliederdesVerwaltungsratsundentscheidetüberdieBestellungdesGeneralsekretärs.ErbeschließtdieGründungoder
SchließungvonInstitutenundAbteilungen,dieBerufungderWissenschaftlichenMitgliederundDirektorensowieüberdieSat-
zungenderInstitute.DerSenatbeschließtweiterhindieBeteiligungderMax-Planck-GesellschaftananderenEinrichtungenund
stellt den Gesamthaushaltsplan fest; er stellt ferner den Jahresbericht fest und legt ihn der Hauptversammlung vor, er beschließt 
dieJahresrechnungundentscheidetüberdieAufnahmeFördernderMitglieder.DarüberhinauskannderSenatzuallenAngele-
genheitenderMax-Planck-GesellschaftBeschlüssefassen,dienichtsatzungsgemäßderHauptversammlungvorbehaltensind.
DemSenatgehörenalsstimmberechtigteMitgliederWahlsenatorenundAmtssenatorenan.DieZusammensetzungdesSenats
entspricht dem Bestreben, bei wichtigen Entscheidungen die Erfahrung aus wesentlichen Bereichen des öffentlichen Lebens zu 
nutzen.Unterdenmindestenszwölfhöchstens32WahlsenatorenfindensichnebenherausragendenWissenschaftlernundWis-
senschaftlerinnen der MPG daher auch hochrangige Repräsentanten des Bundes und der Länder, bedeutsame Persönlichkeiten 
ausWirtschaftsunternehmenundWissenschaftsorganisationensowieanderengesellschaftlichrelevantenGruppen.

Unterstützt wird der Senat dabei durch drei Senatsausschüsse:

• DerSenatsausschuss für Forschungsplanung berätzuFragenderForschungspolitikundForschungsplanung.

• DerPrüfungsausschuss prüft die Rechtmäßigkeit des Haushaltsvollzugs und die Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung der 
GesellschaftsowiedieWirksamkeitihresRisiko-undCompliance-Managements.ErunterbreitetderHauptversammlungVor-
schläge zur Bestellung der externen Wirtschaftsprüfer, legt Maßstab und Umfang des Prüfungsauftrages fest und nimmt den 
BerichtderWirtschaftsprüferentgegen.ErnimmtdenJahresberichtderRevisionentgegenundistbefugt,inEinzelfällenweitere
Prüfungenzuveranlassen.

• Aufgabe des Anstellungsausschusses ist es, über die Vergütung und über die Genehmigung von Nebentätigkeiten des Präsi-
denten sowie über die Vergütung und über die Genehmigung von funktionsbezogenen Nebentätigkeiten der übrigen Mitglieder 
desVerwaltungsratszuentscheiden.WeiterhinhatderAnstellungsausschussdieAufgabe,übereineVergütungfrühererPräsi-
dentenfürdieWahrnehmungvonAufgabenderGesellschaftzuentscheiden.

DieHauptversammlung(dieVersammlungihrerMitglieder)istdasobersteVereinsorganderMax-Planck-Gesellschaft.Sieent-
scheidetüberÄnderungenderGesellschaftssatzung,wähltdieMitgliederdesSenats,nimmtdenJahresberichtentgegen,prüft
undgenehmigtdieJahresrechnungunderteiltdieEntlastung.MitgliederderGesellschaftsinddieWissenschaftlichenMitglieder,
dieFörderndenMitglieder,dieMitgliedervonAmtswegenunddieEhrenmitglieder.

DerWissenschaftliche Rat besteht aus den Wissenschaftlichen Mitgliedern und Leitern der Institute und diesen gleichgestellten 
Forschungseinrichtungen.FernergehörenihmdieausdenInstitutenindieSektionengewähltenwissenschaftlichenMitarbeite-
rinnenundMitarbeiteran.DieEmeritiertenWissenschaftlichenMitgliederunddieAuswärtigenWissenschaftlichenMitgliederder
InstitutekönnenalsGästemitberatenderStimmeandenSitzungenteilnehmen.DerWissenschaftlicheRatistindreiSektionen
gegliedert.AufgabederSektionenistes,gemeinsameAngelegenheitenderInstitutezuerörternundwissenschaftlicheEntschei-
dungendesSenatsdurchfachlicheEmpfehlungenvorzubereiten.
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Personelle Zusammensetzung der Organe der MPG2

2  Die in Klammern angegebenen Daten geben den Eintritt in oder das Ausscheiden aus dem jeweiligen Gremium an.
3  Prof. Barner ist zugleich ständiger Gast des Senats der Max-Planck-Gesellschaft als Präsident des Stifterverbandes für die Deutsche 

 Wissenschaft e.V.
4  Frau Bauer ist zugleich ständiger Gast des Senats der Max-Planck-Gesellschaft als Vertreterin der Länder.

PRÄSIDENT 

Martin Stratmann,Prof.Dr.,München,Wissenschaftliches
 Mitglied des Max-Planck-Instituts für Eisenforschung GmbH, 
Düsseldorf

VERWALTUNGSRAT

PRÄSIDENT–VORSITZENDER
Martin Stratmann,Prof.Dr.,München,Wissenschaftliches
 Mitglied des Max-Planck-Instituts für Eisenforschung GmbH, 
Düsseldorf

VIZEPRÄSIDENTINUNDVIZEPRÄSIDENTEN
Asifa Akhtar,Dr.,WissenschaftlichesMitgliedundDirektorin
am Max-Planck-Institut für Immunbiologie und Epigenetik, Frei-
burg 

Andreas Barner,Prof.Dr.Dr.,MitglieddesGesellschafteraus-
schussesderC.H.BoehringerSohnAG&Co.KG,Ingelheim
amRhein,undPräsidentdesStifterverbandesfürdieDeutsche
Wissenschafte.V.,Essen

Klaus Blaum,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürKernphysik,Heidelberg

Ulman Lindenberger,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitglied
undDirektoramMax-Planck-InstitutfürBildungsforschung,
Berlin

SCHATZMEISTER
Ralf P. Thomas,Prof.Dr.,MitglieddesVorstandsundChief
Financial Officer der Siemens AG, München

WEITEREMITGLIEDER
Nikolaus von Bomhard,Dr.,VorsitzenderdesAufsichtsratsder
Münchener Rückversicherungs-Gesellschaft, München

Nicola Leibinger-Kammüller,Dr.,VorsitzendederGeschäfts-
führungderTRUMPFGmbH&Co.KG,Ditzingen

VORSTAND 

DerVerwaltungsratbildetzusammenmitdemGeneralsekretär
Rüdiger Willems (bis31.05.2022)undderGeneralsekretärin,
Dr. Simone Schwanitz(seit01.02.2022),München,denVor-
standimSinnedesGesetzes.

SENAT

VORSITZENDER
Martin Stratmann,Prof.Dr.,PräsidentderMax-Planck-Gesell-
schaft, München, Wissenschaftliches Mitglied des Max-Planck-
InstitutsfürEisenforschungGmbH,Düsseldorf

WAHLSENATORINNENUNDWAHLSENATOREN
Asifa Akhtar,Dr.,VizepräsidentinderMax-Planck-Gesellschaft,
WissenschaftlichesMitgliedundDirektorinamMax-Planck-
Institut für Immunbiologie und Epigenetik, Freiburg 

Frank Appel,Dr.,VorstandsvorsitzenderderDeutschenPost
DHLGroup,Bonn

Simone BagelTrah,Dr.,VorsitzendedesAufsichtsratsund
desGesellschafterausschussesderHenkelAG&Co.KGaA,
Düsseldorf

Andreas Barner3,Prof.Dr.Dr.,VizepräsidentderMax-Planck-
Gesellschaft, Mitglied des Gesellschafterausschusses der 
C. H. BoehringerSohnAG&Co.KG,IngelheimamRhein,und
PräsidentdesStifterverbandesfürdieDeutscheWissen-
schaft e.V.,Essen

Theresia Bauer4, MdL, Ministerin für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst des Landes Baden-Württemberg, Stuttgart

Heinrich BedfordStrohm,Prof.Dr.,LandesbischofderEvan-
gelisch-Lutherischen Kirche in Bayern, München 

Ulrike Beisiegel,Prof.Dr.Dr.h.c.,ehem.PräsidentinderUni-
versität Göttingen, Hamburg

Klaus Blaum,Prof.Dr.,VizepräsidentderMax-Planck-Gesell-
schaft,WissenschaftlichesMitgliedundDirektoramMax-
Planck-Institut für Kernphysik, Heidelberg
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Nikolaus von Bomhard,Dr.,MitglieddesVerwaltungsratsder
Max-Planck-Gesellschaft, Vorsitzender des Aufsichtsrats der 
Münchener Rückversicherungs-Gesellschaft, München

Martin Brudermüller,Dr.,VorstandsvorsitzenderderBASFSE,
Ludwigshafen 

Malu Dreyer, Ministerpräsidentin des Landes Rheinland-Pfalz, 
Mainz 

Joachim Gauck,Bundespräsidenta.D.derBundesrepublik
Deutschland,Berlin

Sibylle Günter,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedundWis-
senschaftlicheDirektorindesMax-Planck-InstitutsfürPlasma-
physik, Garching

FranzUlrich Hartl,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürBiochemie,Martinsried

Edith Heard,Prof.Ph.D.,FRS,DirectorGeneraldesEuropean
Molecular Biology Laboratory, Heidelberg 

Stefan W. Hell,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürbiophysikalischeChemie
(Karl-Friedrich-Bonhoeffer-Institut),Göttingen,undDirektoram
Max-Planck-Institut für medizinische Forschung, Heidelberg 

Wolfgang A. Herrmann,Prof.Dr.Dr.h.c.mult.,ehem.Präsi-
dent der Technischen Universität München, Garching 

Berthold Huber,ehem.ErsterVorsitzenderderIGMetall,
Frankfurt/Main

Jürgen Kaube, Mitherausgeber der Frankfurter Allgemeinen 
Zeitung, Frankfurt/Main 

Michael Kretschmer, Ministerpräsident des Freistaates 
Sachsen,Dresden

Sabine Kunst,Prof.Dr.-Ing.Dr.,bis31.12.2021Präsidentinder
Humboldt-Universität zu Berlin 

Nicola Leibinger-Kammüller,Dr.,MitglieddesVerwaltungsrats
der Max-Planck-Gesellschaft, Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rungderTRUMPFGmbH&Co.KG,Ditzingen

Ulman Lindenberger,Prof.Dr.,VizepräsidentderMax-Planck-
Gesellschaft,WissenschaftlichesMitgliedundDirektoram
Max-Planck-Institut für Bildungsforschung, Berlin

Anton Losinger,Dr.Dr.,WeihbischofdesBistumsAugsburg,
Augsburg

Mai Thi NguyenKim,Dr.,Wissenschaftsjournalistin,Röder-
mark 

Norbert Reithofer,Dr.-Ing.Dr.-Ing.E.h.,VorsitzenderdesAuf-
sichtsrats der Bayerischen Motoren Werke Aktiengesellschaft, 
München

Peter Seeberger,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektordesMax-Planck-InstitutsfürKolloid-undGrenzflä-
chenforschung, Potsdam

Ralf P. Thomas,Prof.Dr.,SchatzmeisterderMax-Planck-
Gesellschaft, Mitglied des Vorstands und Chief Financial 
Officer der Siemens AG, München

Andreas Voßkuhle,Prof.Dr.,Präsidenta.D.desBundesverfas-
sungsgerichts, Freiburg

Daniel Zajfman,Prof.Dr.,AuswärtigesWissenschaftliches
Mitglied des Max-Planck-Instituts für Kernphysik, Heidelberg, 
Chair of the Academic Board of Particle Physics and Astrophy-
sics, Weizmann Institute of Science, Rehovot, Israel

Reinhard Zimmermann,Prof.Dr.Dr.h.c.mult.,Wissenschaft-
lichesMitgliedundDirektoramMax-Planck-Institutfürauslän-
disches und internationales Privatrecht, Hamburg

Maciej Zylicz,Prof.Dr.Dr.h.c.,PresidentandExecutive
DirectoroftheFoundationforPolishScience,Warschau,Polen

AMTSSENATORINNENUNDAMTSSENATOREN
Hubert Aiwanger, MdL, Bayerischer Staatsminister für Wirt-
schaft, Landesentwicklung und Energie, München, als Vertreter 
der Länder 

Ulrich Becker,Prof.Dr.LL.M.(EHI),WissenschaftlichesMit-
gliedundDirektoramMax-Planck-InstitutfürSozialrechtund
Sozialpolitik, München, als Vorsitzender der Geistes-, Sozial- 
und Humanwissenschaftlichen Sektion des Wissenschaftli-
chen Rates der Max-Planck-Gesellschaft

Gabriele Bixel,Priv.-Doz.Dr.,wissenschaftlicheMitarbeiterin
am Max-Planck-Institut für molekulare Biomedizin, Münster, 
als Vertreterin der wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Biologisch-Medizinischen Sektion des Wissen-
schaftlichen Rates der Max-Planck-Gesellschaft

Markus Burtscheidt, als Vorsitzender des Gesamtbetriebs-
rates der Max-Planck-Gesellschaft, Köln
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Peter Druschel,Prof.Ph.D.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürSoftwaresysteme,Saarbrü-
cken, als Vorsitzender der Chemisch-Physikalisch-Technischen 
Sektion des Wissenschaftlichen Rates der Max-Planck-Gesell-
schaft

Werner Gatzer, Staatssekretär im Bundesministerium der 
Finanzen, Berlin, als Vertreter des Bundes

Hana Gründler,Dr.,PermanentSeniorResearchScholaram
Kunsthistorischen Institut in Florenz – Max-Planck-Institut, 
Florenz, Italien, als Vertreterin der wissenschaftlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Geistes-, Sozial- und Humanwis-
senschaftlichen Sektion des Wissenschaftlichen Rates der 
Max-Planck-Gesellschaft

Reinhold Hilbers, Finanzminister des Landes Niedersachsen, 
Hannover, als Vertreter der Länder

Anja Karliczek, MdB, Bundesministerin für Bildung und For-
schung,Berlin,alsVertreterindesBundes(bis06.12.2021)

Bernhard Keimer,Honorarprof.Ph.D.,WissenschaftlichesMit-
gliedundDirektoramMax-Planck-InstitutfürFestkörperfor-
schung, Stuttgart, als Vorsitzender des Wissenschaftlichen 
Rates der Max-Planck-Gesellschaft 

Eduardo Ros Ibarra,Prof.Dr.,wissenschaftlicherMitarbeiter
am Max-Planck-Institut für Radioastronomie, Bonn, als Ver-
treter der wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Chemisch-Physikalisch-Technischen Sektion des Wissen-
schaftlichen Rates der Max-Planck-Gesellschaft

Manja Schüle,Dr.,MinisterinfürWissenschaft,Forschungund
Kultur des Landes Brandenburg, Potsdam, als Vertreterin der 
Länder 

Martin Vingron,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürmolekulareGenetik,Berlin,
als Vorsitzender der Biologisch-Medizinischen Sektion des 
Wissenschaftlichen Rates der Max-Planck-Gesellschaft (seit 
25.06.2021)

Rüdiger Willems, als Generalsekretär der Max-Planck-Gesell-
schaft, München

Lothar Willmitzer,Prof.Dr.Dr.h.c.,WissenschaftlichesMit-
gliedundDirektoramMax-Planck-InstitutfürmolekularePflan-
zenphysiologie, Potsdam, als Kommissarischer Vorsitzender 
der Biologisch-Medizinischen Sektion des Wissenschaftlichen 
RatesderMax-Planck-Gesellschaft(bis24.06.2021)

5  Prof. Barner ist zugleich Wahlsenator der Max-Planck-Gesellschaft.
6  Frau Bauer ist zugleich Wahlsenatorin der Max-Planck-Gesellschaft.

NICHT STIMMBERECHTIGTE 
SENATORINNENUNDSENATOREN

EHRENMITGLIEDERDESSENATS
Peter Gruss,Prof.Dr.,Martinsried,PräsidentderMax-Planck-
Gesellschaftvon2002bis2014,EmeritiertesWissenschaft-
liches Mitglied des Max-Planck-Instituts für biophysikalische 
Chemie (Karl-Friedrich-Bonhoeffer-Institut), Präsident des 
Okinawa Institute of Science and Technology Graduate Univer-
sity

Reinhard Pöllath,Prof.Dr.,Rechtsanwalt,KanzleiP+P
Pöllath + PartnersRechtsanwälteundSteuerberatermbB,
München 

EHRENSENATORINUNDEHRENSENATOR
ErnstJoachim Mestmäcker,Prof.Dr.Dr.h.c.,Emeritiertes
Wissenschaftliches Mitglied des Max-Planck-Instituts für aus-
ländisches und internationales Privatrecht, Hamburg

Christiane Nüsslein-Volhard,Prof.Dr.,EmeritiertesWissen-
schaftliches Mitglied des Max-Planck-Instituts für Entwick-
lungsbiologie, Tübingen 

STÄNDIGEGÄSTEDESSENATS
Peter-André Alt,Prof.Dr.,alsPräsidentderHochschulrekto-
renkonferenz, Bonn

Andreas Barner5,Prof.Dr.Dr.,VizepräsidentderMax-Planck-
Gesellschaft, Mitglied des Gesellschafterausschusses der 
C. H. BoehringerSohnAG&Co.KG,IngelheimamRhein,als
PräsidentdesStifterverbandesfürdieDeutscheWissen-
schaft e.V.,Essen

Theresia Bauer6, MdL, Ministerin für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst des Landes Baden-Württemberg, Stuttgart, als Ver-
treterin der Länder

Katja Becker,Prof.Dr.,alsPräsidentinderDeutschenFor-
schungsgemeinschaft, Bonn

Gerald Haug,Prof.(ETHZ)Dr.,WissenschaftlichesMitglied
undDirektoramMax-Planck-InstitutfürChemie(Otto-Hahn-
Institut),Mainz,DeutscheAkademiederNaturforscherLeopol-
dina, Halle (Saale), als Präsident der Nationalen Akademie der 
Wissenschaften 

Matthias Kleiner,Prof.Dr.-Ing.,alsPräsidentderLeibniz-
Gemeinschaft, Berlin

WolfDieter Lukas,Prof.Dr.,StaatssekretärimBundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung, Bonn, als Vertreter des 
Bundes
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Reimund Neugebauer,Prof.Dr.-Ing.,alsPräsidentder
 Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten 
Forschung e.V.,München

Wolfgang Tiefensee, Thüringer Minister für Wirtschaft, Wis-
senschaftundDigitaleGesellschaft,Erfurt,alsVertreterder
Länder

Dorothea Wagner,Prof.Dr.,alsVorsitzendedesWissen-
schaftsrates, Köln 

Otmar D. Wiestler,Prof.Dr.Dr.h.c.,alsPräsidentderHermann
vonHelmholtz-GemeinschaftDeutscherForschungszen-
tren e.V.,Berlin

AUSSCHÜSSE DES SENATS

SENATSAUSSCHUSS FÜR FORSCHUNGSPLANUNG
DerSenatsausschussfürForschungsplanungistseitdemJahr
2016sistiert.EshabenseitherkeineSitzungenmehrstatt-
gefunden.

PRÜFUNGSAUSSCHUSSDESSENATS
Clemens Börsig,Prof.Dr.rer.pol.,ehem.Aufsichtsratsvorsit-
zenderderDeutschenBank,Frankfurt/Main,alsFörderndes
MitgliedderMax-Planck-Gesellschaft(bis19.11.2021)

Berthold Huber,ehem.ErsterVorsitzenderderIGMetall,
Frankfurt/Main, als Wahlsenator der Max-Planck-Gesellschaft

Henning Kagermann,Prof.Dr.Dr.-Ing.E.h.,Vorsitzenderdes
Kuratoriumsderacatech–DeutscheAkademiederTechnik-
wissenschaften, München, als Förderndes Mitglied der Max-
Planck-Gesellschaft(seit19.11.2021)

Sabine Kunst,Prof.Dr.-Ing.Dr.,bis31.12.2021Präsidentinder
Humboldt-Universität zu Berlin, als Wahlsenatorin der Max-
Planck-Gesellschaft 

ANSTELLUNGSAUSSCHUSSDESSENATS
Heinrich BedfordStrohm,Prof.Dr.,LandesbischofderEvan-
gelisch-Lutherischen Kirche in Bayern, München, als Wahlse-
nator der Max-Planck-Gesellschaft 

Reinhard Pöllath,Prof.Dr.,EhrenmitglieddesSenatsderMax-
Planck-Gesellschaft,Rechtsanwalt,KanzleiP+PPöllath+Part-
ners Rechtsanwälte und Steuerberater mbB, München, als För-
derndes Mitglied der Max-Planck-Gesellschaft

Andreas Voßkuhle,Prof.Dr.,Präsidenta.D.desBundesver-
fassungsgerichts, Freiburg, als Wahlsenator der Max-Planck-
Gesellschaft

HAUPTVERSAMMLUNG

VORSITZENDER
Martin Stratmann,Prof.Dr.,PräsidentderMax-Planck-Gesell-
schaft, München, Wissenschaftliches Mitglied des Max-Planck-
InstitutsfürEisenforschungGmbH,Düsseldorf

MITGLIEDER
DieHauptversammlungbestehtausdenMitgliedernder
Gesellschaft.Diessind:FörderndeMitglieder,Wissenschaft-
liche Mitglieder, Mitglieder von Amts wegen und Ehrenmit-
glieder.

WISSENSCHAFTLICHER RAT

VORSITZENDER
Bernhard Keimer,Honorarprof.Ph.D.,WissenschaftlichesMit-
gliedundDirektoramMax-Planck-InstitutfürFestkörperfor-
schung, Stuttgart 

STELLVERTRETENDERVORSITZENDER
Mikko Myrskylä,Prof.Ph.D.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürdemografischeForschung,
Rostock

BIOLOGISCHMEDIZINISCHE SEKTION

VORSITZENDER
Martin Vingron,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürmolekulareGenetik,Berlin
(seit25.06.2021)

Lothar Willmitzer,Prof.Dr.Dr.h.c.,WissenschaftlichesMit-
gliedundDirektoramMax-Planck-InstitutfürmolekularePflan-
zenphysiologie, Potsdam, Kommissarischer Vorsitzender der 
Biologisch-MedizinischenSektion(bis24.06.2021)

STELLVERTRETENDERVORSITZENDER
Lothar Willmitzer,Prof.Dr.Dr.h.c.,WissenschaftlichesMit-
gliedundDirektoramMax-Planck-InstitutfürmolekularePflan-
zenphysiologie,Potsdam(bis18.02.2021undseit25.06.2021)

Martin Vingron,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürmolekulareGenetik,Berlin
(seit19.02.2021bis24.06.2021)

SCHLICHTUNGSBERATERIN 
UNDSCHLICHTUNGSBERATER
Ralf Conrad,Prof.Dr.,EmeritiertesWissenschaftlichesMit-
glied des Max-Planck-Instituts für terrestrische Mikrobiologie, 
Marburg(bis24.06.2021)
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Regine Kahmann,Prof.Dr.,EmeritiertesWissenschaftliches
Mitglied des Max-Planck-Instituts für terrestrische Mikrobio-
logie,Marburg(seit25.06.2021)

FranzUlrich Hartl,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürBiochemie,Martinsried

Camila Caldana,Dr.,wissenschaftlicheMitarbeiterindesMax-
Planck-Instituts für molekulare Pflanzenphysiologie, Potsdam 
(bis24.06.2021)

Daniel Piechowski,Dr.,wissenschaftlicherMitarbeiterdes
Max-Planck-Instituts für Verhaltensbiologie, Radolfzell (seit 
25.06.2021)

CHEMISCHPHYSIKALISCHTECHNISCHE SEKTION

VORSITZENDER
Peter Druschel,Prof.Ph.D.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürSoftwaresysteme,Saarbrü-
cken 

STELLVERTRETENDERVORSITZENDER
Michael Kramer,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürRadioastronomie,Bonn
(seit25.06.2021)

Peter Fratzl,Prof.Dr.Dr.h.c.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürKolloid-undGrenzflächen-
forschung,Potsdam(bis24.06.2021)

SCHLICHTUNGSBERATER
Gerhard Dehm,Univ.-Prof.Dipl.-Ing.Dr.,Wissenschaftliches
MitgliedundDirektoramMax-Planck-InstitutfürEisenfor-
schungGmbH,Düsseldorf

Gerd Leuchs,Prof.Dr.,EmeritiertesWissenschaftlichesMit-
glied des Max-Planck-Instituts für die Physik des Lichts, 
Erlangen

Johannes Wicht,Dr.,wissenschaftlicherMitarbeiterdesMax-
Planck-Instituts für Sonnensystemforschung, Göttingen

GEISTES-, SOZIAL- UND 
HUMANWISSENSCHAFTLICHE SEKTION

VORSITZENDER
Ulrich Becker,Prof.Dr.LL.M.(EHI),WissenschaftlichesMit-
gliedundDirektoramMax-Planck-InstitutfürSozialrechtund
Sozialpolitik, München

STELLVERTRETENDERVORSITZENDER
Arno Villringer,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürKognitions-undNeurowis-
senschaften,Leipzig(seit25.06.2021)

Jürgen Renn,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürWissenschaftsgeschichte,
Berlin(bis24.06.2021)

SCHLICHTUNGSBERATERIN 
UNDSCHLICHTUNGSBERATER
Wolfgang Klein,Prof.Dr.,EmeritiertesWissenschaftlichesMit-
glied des Max-Planck-Instituts für Psycholinguistik, Nijmegen, 
Niederlande

AntjeSusanne Meyer,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitglied
undDirektorinamMax-Planck-InstitutfürPsycholinguistik,Nij-
megen, Niederlande

Johannes Röll,Dr.,wissenschaftlicherMitarbeiterderBiblio-
theca Hertziana – Max-Planck-Institut für Kunstgeschichte, 
Rom, Italien 
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Ergänzende Angaben

ImKalenderjahr2021betrugendieGesamtbezügedesPräsidenten,derVizepräsidentenunddesGeneralsekretärsfürihreTätig-
keitimVorstandbzw.Verwaltungsrat584TEUR.FürfrühereMitgliederdesVorstandsbzw.VerwaltungsratsbetrugendieGesamt-
bezüge(Versorgungs-undHinterbliebenenbezüge)316TEUR.FürPensionsverpflichtungengegenüberdenfrüherenMitgliedern
desVorstandsbzw.VerwaltungsratsbestehenRückstellungeninHöhevon3.297TEUR.DemSchatzmeisterunddenweiteren
MitgliederndesVerwaltungsratswurdenfürihreTätigkeitimVorstandundVerwaltungsratkeineBezügegewährt.Ebensowurden
denMitgliederndesSenatskeineBezügefürihreTätigkeitimSenatgewährt.

DasGesamthonorardesAbschlussprüfersbetrugfürdasGeschäftsjahr2021223TEUR.DiesesbetrafausschließlichLeistungen
fürdieAbschlussprüfung.

Es wurden keine für die MPG wesentlichen Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen zu nicht marktüblichen 
Bedingungengetätigt.

DieMPGhältsämtlicheAnteileamWertpapiersondervermögenDeAM-FondsPMF1ISINDE0008498080.DerFondsbesteht
auszweiSegmenten„DBA“und„Others“.Dabeiwerden73%derWertpapieranlagenaktivimSegmentDBAvoneinemManager
betreut.DieübrigenWertpapieranlagen(27%)imSegmentOtherswerdennachberatenderUnterstützungeinesInvestment-
beiratsdiversifiziertüberinstitutionelleFondsverteilt.DieAllokationdesgesamtenWertpapiervermögenserfolgtnachfestge-
legtenAnlagerichtlinienmitbesondererBeachtungderKriterienRisiko,Ertrag,LiquiditätundNachhaltigkeitderKapitalanlagen.
Zum31.12.2021lagderMarktwertbei180,17Mio.EUR.DieDifferenzzumBuchwert(136,52Mio.EUR)betrug43,65Mio. EUR.
Abschreibungenwarennichterforderlich.DieimBerichtsjahr2021generiertenErträgeausdemSondervermögenbetrugen
2,87 Mio. EUR.HinsichtlichderRückgabevonAnteilenbestehenkeinerleiBeschränkungenrechtlicherodertatsächlicherArt.

Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Geschäftsjahres

Zum1.Januar2022erfolgtedieIntegrationdesForschungszentrumscaesar,dasseitdemalsrechtlichunselbstständiges
InstitutdesMPGe.V.geführtwird.DasVermögenderehemaligenStiftungwurdezweckgebundenaufdenMPGe.V.zurFinan-
zierungdesInstitutsübertragen,wodurchsichinsbesonderedasFinanzanlagevermögendeutlicherhöhthat.

AlsReaktionaufdenam24.Februar2022ausgelöstenrussischenAngriffskrieginderUkrainehabenNATOundEUdieaußen-
wirtschaftsrechtlichenBestimmungensowiedieSanktions-undEmbargobestimmungenverschärft.Forschungskooperationen
mit staatlichen Institutionen und Wirtschaftsunternehmen in Russland und Belarus wurden bis auf Weiteres eingefroren und 
werdeninsbesondereexportkontrollrechtlichüberprüft.Dastrifftu.a.großeKooperationsprojektemitRusslandwieFAIR,Icarus,
eRosita,ZOTTOundExoMars,andenenauchMax-Planck-Institutebeteiligtsind.DarüberhinausentstehenweitereBelastungen
und Unsicherheiten durch die rasant steigenden Energiekosten, Lieferschwierigkeiten und die dadurch verursachten Preissteige-
rungensowiedurchdieEntwicklungaufdenKapitalmärkten.

 
Berlin, den 29. April 2022

MaxPlanckGesellschaft zur Förderung der Wissenschaften e.V., Berlin 
–	Der	Verwaltungsrat	–

117J A H R E S B E R I C H T  M A X - P L A N C K - G E S E L L S C H A F T  2 0 2 1  |  A N N U A L  R E P O R T  M A X  P L A N C K  S O C I E T Y  2 0 2 1



ANSCHAFFUNGS UND HERSTELLUNGSKOSTEN ABSCHREIBUNGEN BUCHWERTE

Stand am
01.01.2021

EUR

Zugang
2021
EUR

Nach-
aktivierung

2021
EUR

Abgang
2021
EUR

Umbuchung
2021
EUR

Stand am
31.12.2021

EUR

Kumuliert
01.01.2021

EUR

Geschäftsjahr
2021
EUR

auf Nach-
aktivierung

2021
EUR

auf Abgang
2021
EUR

auf Um-
buchung

2021
EUR

Zu-
schreibung

2021
EUR

Kumuliert
31.12.2021

EUR

Stand am
31.12.2021

EUR

Stand am
01.01.2021

EUR

 
 
I. IMMATERIELLE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

1.EntgeltlicherworbeneKonzessionen,gewerb-
liche Schutzrechte und ähnliche Rechte und 
Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und 
Werten 78.001.147,49 7.930.495,24 12.611,53 –5.028.379,44 2.159.703,50 83.075.578,32 –68.721.201,97 –7.710.359,32 –5.898,80 5.020.160,44 0,00 0,00 –71.417.299,65 11.658.278,67 9.279.945,52

2.GeleisteteAnzahlungen 2.602.072,81 1.066.998,45 0,00 0,00 –2.160.903,50 1.508.167,76 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.508.167,76 2.602.072,81

80.603.220,30 8.997.493,69 12.611,53 –5.028.379,44 –1.200,00 84.583.746,08 –68.721.201,97 –7.710.359,32 –5.898,80 5.020.160,44 0,00 0,00 –71.417.299,65 13.166.446,43 11.882.018,33

 
 
II. SACHANLAGEN

1.Grundstücke,grundstücksgleicheRechteund
Bauten einschließlich der Bauten auf fremden    
Grundstücken 2.594.863.348,53 27.783.177,76 0,00 –5.657.208,10 25.011.918,57 2.642.001.236,76 –1.399.716.720,05 –67.569.476,47 0,00 2.563.913,46 5.564,65 0,00 –1.464.716.718,41 1.177.284.518,35 1.195.146.628,48

2.TechnischeAnlagenundMaschinen 3.128.170.822,24 111.112.605,64 182.216,28 –110.088.727,93 50.734.357,72 3.180.111.273,95 –2.632.245.099,54 –182.676.171,40 –144.773,75 108.511.678,66 310.453,02 16.757,44 –2.706.227.155,57 473.884.118,38 495.925.722,70

3.AndereAnlagen,Betriebs-undGeschäfts-
ausstattung 1.102.714.247,12 56.183.106,41 112.124,85 –41.365.509,07 6.016.713,43 1.123.660.682,74 –919.289.164,56 –81.555.696,49 –94.931,76 40.728.101,26 –316.017,67 29.369,36 –960.498.339,86 163.162.342,88 183.425.082,56

4.GeleisteteAnzahlungenundAnlagenimBau 312.453.053,38 128.991.547,36 0,00 –1.293.966,11 –81.761.789,72 358.388.844,91 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 358.388.844,91 312.453.053,38

7.138.201.471,27 324.070.437,17 294.341,13 –158.405.411,21 1.200,00 7.304.162.038,36 –4.951.250.984,15 –331.801.344,36 –239.705,51 151.803.693,38 0,00 46.126,80 –5.131.442.213,84 2.172.719.824,52 2.186.950.487,12

 
 
III. FINANZANLAGEN

1.AnteileanverbundenenUnternehmen 608.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00 608.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 608.200,00 608.200,00

2.Beteiligungen 288.076,97 0,00 0,00 0,00 0,00 288.076,97 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 288.076,97 288.076,97

3.WertpapieredesAnlagevermögens 137.453.517,19 15.849.999,20 0,00 –1.777.201,66 0,00 151.526.314,73 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 151.526.314,73 137.453.517,19

4.SonstigeAusleihungenundAnteile 2.469.695,08 409.900,00 0,00 –246.983,41 0,00 2.632.611,67 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.632.611,67 2.469.695,08

140.819.489,24 16.259.899,20 0,00 –2.024.185,07 0,00 155.055.203,37 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 155.055.203,37 140.819.489,24

GESAMT 7.359.624.180,81 349.327.830,06 306.952,66 –165.457.975,72 0,00 7.543.800.987,81 –5.019.972.186,12 –339.511.703,68 –245.604,31 156.823.853,82 0,00 46.126,80 –5.202.859.513,49 2.340.941.474,32 2.339.651.994,69

Max-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin

Anlage zum Anhang

ZUSAMMENSETZUNG UND ENTWICKLUNG 
DES ANLAGEVERMÖGENS ZUM 31.12.2021
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ANSCHAFFUNGS UND HERSTELLUNGSKOSTEN ABSCHREIBUNGEN BUCHWERTE
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I. IMMATERIELLE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

1.EntgeltlicherworbeneKonzessionen,gewerb-
liche Schutzrechte und ähnliche Rechte und 
Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und 
Werten 78.001.147,49 7.930.495,24 12.611,53 –5.028.379,44 2.159.703,50 83.075.578,32 –68.721.201,97 –7.710.359,32 –5.898,80 5.020.160,44 0,00 0,00 –71.417.299,65 11.658.278,67 9.279.945,52

2.GeleisteteAnzahlungen 2.602.072,81 1.066.998,45 0,00 0,00 –2.160.903,50 1.508.167,76 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.508.167,76 2.602.072,81

80.603.220,30 8.997.493,69 12.611,53 –5.028.379,44 –1.200,00 84.583.746,08 –68.721.201,97 –7.710.359,32 –5.898,80 5.020.160,44 0,00 0,00 –71.417.299,65 13.166.446,43 11.882.018,33

 
 
II. SACHANLAGEN

1.Grundstücke,grundstücksgleicheRechteund
Bauten einschließlich der Bauten auf fremden    
Grundstücken 2.594.863.348,53 27.783.177,76 0,00 –5.657.208,10 25.011.918,57 2.642.001.236,76 –1.399.716.720,05 –67.569.476,47 0,00 2.563.913,46 5.564,65 0,00 –1.464.716.718,41 1.177.284.518,35 1.195.146.628,48

2.TechnischeAnlagenundMaschinen 3.128.170.822,24 111.112.605,64 182.216,28 –110.088.727,93 50.734.357,72 3.180.111.273,95 –2.632.245.099,54 –182.676.171,40 –144.773,75 108.511.678,66 310.453,02 16.757,44 –2.706.227.155,57 473.884.118,38 495.925.722,70

3.AndereAnlagen,Betriebs-undGeschäfts-
ausstattung 1.102.714.247,12 56.183.106,41 112.124,85 –41.365.509,07 6.016.713,43 1.123.660.682,74 –919.289.164,56 –81.555.696,49 –94.931,76 40.728.101,26 –316.017,67 29.369,36 –960.498.339,86 163.162.342,88 183.425.082,56

4.GeleisteteAnzahlungenundAnlagenimBau 312.453.053,38 128.991.547,36 0,00 –1.293.966,11 –81.761.789,72 358.388.844,91 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 358.388.844,91 312.453.053,38

7.138.201.471,27 324.070.437,17 294.341,13 –158.405.411,21 1.200,00 7.304.162.038,36 –4.951.250.984,15 –331.801.344,36 –239.705,51 151.803.693,38 0,00 46.126,80 –5.131.442.213,84 2.172.719.824,52 2.186.950.487,12

 
 
III. FINANZANLAGEN

1.AnteileanverbundenenUnternehmen 608.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00 608.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 608.200,00 608.200,00

2.Beteiligungen 288.076,97 0,00 0,00 0,00 0,00 288.076,97 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 288.076,97 288.076,97

3.WertpapieredesAnlagevermögens 137.453.517,19 15.849.999,20 0,00 –1.777.201,66 0,00 151.526.314,73 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 151.526.314,73 137.453.517,19

4.SonstigeAusleihungenundAnteile 2.469.695,08 409.900,00 0,00 –246.983,41 0,00 2.632.611,67 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.632.611,67 2.469.695,08

140.819.489,24 16.259.899,20 0,00 –2.024.185,07 0,00 155.055.203,37 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 155.055.203,37 140.819.489,24

GESAMT 7.359.624.180,81 349.327.830,06 306.952,66 –165.457.975,72 0,00 7.543.800.987,81 –5.019.972.186,12 –339.511.703,68 –245.604,31 156.823.853,82 0,00 46.126,80 –5.202.859.513,49 2.340.941.474,32 2.339.651.994,69
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES 
UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS
AndenMax-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin

Prüfungsurteile

WirhabendenJahresabschlussdesMax-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin,–bestehendausder
Bilanzzum31.Dezember2021undderGewinn-undVerlustrechnungfürdasGeschäftsjahrvom1.Januarbiszum31.Dezember
2021sowiedemAnhang,einschließlichderDarstellungderBilanzierungs-undBewertungsmethoden–geprüft.Darüberhinaus
habenwirdenLageberichtdesMax-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin,fürdasGeschäftsjahrvom
1.Januarbiszum31.Dezember2021geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden 
handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
dentatsächlichenVerhältnissenentsprechendesBildderVermögens-undFinanzlagedesVereinszum31.Dezember2021sowie
seinerErtragslagefürdasGeschäftsjahrvom1.Januarbiszum31.Dezember2021und

• vermitteltderbeigefügteLageberichtinsgesamteinzutreffendesBildvonderLagedesVereins.InallenwesentlichenBelangen
steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die 
ChancenundRisikenderzukünftigenEntwicklungzutreffenddar.

Gemäß§322Abs.3Satz1HGBerklärenwir,dassunserePrüfungzukeinenEinwendungengegendieOrdnungsmäßigkeitdes
JahresabschlussesunddesLageberichtsgeführthat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

WirhabenunserePrüfungdesJahresabschlussesunddesLageberichtsinÜbereinstimmungmit§317HGBunterBeachtung
dervomInstitutderWirtschaftsprüfer(IDW)festgestelltendeutschenGrundsätzeordnungsmäßigerAbschlussprüfungdurchge-
führt.UnsereVerantwortungnachdiesenVorschriftenundGrundsätzenistimAbschnitt„VerantwortungdesAbschlussprüfers
fürdiePrüfungdesJahresabschlussesunddesLageberichts“unseresBestätigungsvermerksweitergehendbeschrieben.Wirsind
vom Verein unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben 
unseresonstigendeutschenBerufspflichteninÜbereinstimmungmitdiesenAnforderungenerfüllt.WirsindderAuffassung,dass
die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jah-
resabschlussundzumLageberichtzudienen.

Verantwortung des Verwaltungsrats und des Prüfungsausschusses für den Jahresabschluss und den Lagebericht

DerVerwaltungsratistverantwortlichfürdieAufstellungdesJahresabschlusses,derdendeutschen,fürKapitalgesellschaften
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter 
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
derVermögens-,Finanz-undErtragslagedesVereinsvermittelt.FerneristderVerwaltungsratverantwortlichfürdieinternenKon-
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trollen, die er in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt hat, 
um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – 
falschenDarstellungenist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Vereins zur Fortführung 
derUnternehmenstätigkeitzubeurteilen.DesWeiterenhaterdieVerantwortung,SachverhalteimZusammenhangmitderFort-
führungderUnternehmenstätigkeit,soferneinschlägig,anzugeben.Darüberhinausisterdafürverantwortlich,aufderGrundlage
des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder 
rechtlicheGegebenheitenentgegenstehen.

Außerdem ist der Verwaltungsrat verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage des Vereins vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen 
gesetzlichenVorschriftenentsprichtunddieChancenundRisikenderzukünftigenEntwicklungzutreffenddarstellt.Ferneristder
Verwaltungsrat verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die er als notwendig erachtet hat, um die Auf-
stellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen 
undumausreichendegeeigneteNachweisefürdieAussagenimLageberichterbringenzukönnen.

DerPrüfungsausschussistverantwortlichfürdieÜberwachungdesRechnungslegungsprozessesdesVereinszurAufstellungdes
JahresabschlussesunddesLageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen – 
beabsichtigtenoderunbeabsichtigten–falschenDarstellungenist,undobderLageberichtinsgesamteinzutreffendesBildvon
der Lage des Vereins vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum 
JahresabschlussundzumLageberichtbeinhaltet.

HinreichendeSicherheitisteinhohesMaßanSicherheit,aberkeineGarantiedafür,dasseineinÜbereinstimmungmit§317HGB
unterBeachtungdervomInstitutderWirtschaftsprüfer(IDW)festgestelltendeutschenGrundsätzeordnungsmäßigerAbschluss-
prüfungdurchgeführtePrüfungeinewesentlichefalscheDarstellungstetsaufdeckt.FalscheDarstellungenkönnenausVerstößen
oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie 
einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entschei-
dungenvonAdressatenbeeinflussen.

WährendderPrüfungübenwirpflichtgemäßesErmessenausundbewahreneinekritischeGrundhaltung.Darüberhinaus

• identifizierenundbeurteilenwirdieRisikenwesentlicher–beabsichtigteroderunbeabsichtigter–falscherDarstellungenim 
Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie 
erlangenPrüfungsnachweise,dieausreichendundgeeignetsind,umalsGrundlagefürunserePrüfungsurteilezudienen.Das
Risiko,dasswesentlichefalscheDarstellungennichtaufgedecktwerden,istbeiVerstößenhöheralsbeiUnrichtigkeiten,daVer-
stößebetrügerischesZusammenwirken,Fälschungen,beabsichtigteUnvollständigkeiten,irreführendeDarstellungenbzw.das
AußerkraftsetzeninternerKontrollenbeinhaltenkönnen.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollsystem und den für 
die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gege-
benen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Vereins 
abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der vom Verwaltungsrat angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit 
dervomVerwaltungsratdargestelltengeschätztenWerteunddamitzusammenhängendenAngaben.
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• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom Verwaltungsrat angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des 
VereinszurFortführungderUnternehmenstätigkeitaufwerfenkönnen.FallswirzudemSchlusskommen,dasseinewesentliche
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im 
Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifi-
zieren.WirziehenunsereSchlussfolgerungenaufderGrundlagederbiszumDatumunseresBestätigungsvermerkserlangten
Prüfungsnachweise.ZukünftigeEreignisseoderGegebenheitenkönnenjedochdazuführen,dassderVereinseineUnterneh-
menstätigkeitnichtmehrfortführenkann.

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses einschließlich der Angaben sowie ob 
der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter 
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
derVermögens-,Finanz-undErtragslagedesVereinsvermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermit-
telteBildvonderLagedesVereins.

• führenwirPrüfungshandlungenzudenvomVerwaltungsratdargestelltenzukunftsorientiertenAngabenimLageberichtdurch.
Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben 
vom Verwaltungsrat zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunfts-
orientiertenAngabenausdiesenAnnahmen.EineigenständigesPrüfungsurteilzudenzukunftsorientiertenAngabensowiezu
denzugrundeliegendenAnnahmengebenwirnichtab.EsbestehteinerheblichesunvermeidbaresRisiko,dasskünftigeEreig-
nissewesentlichvondenzukunftsorientiertenAngabenabweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der 
Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während 
unsererPrüfungfeststellen.

München,den29.April2022

Deloitte GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Ralph Höll Sandro Süß 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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